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(pl) „Ratatazong, weg ist der Balkon“, 
heißt es in dem bekannten Song über 
Presslufthammer-Bernhard. Seit Don-
nerstag geht es auch an den Paderbor-
ner Königplätzen zur Sache: Bei trübem 
Wetter hat die dringend erforderliche 
Revitalisierung dieses Quartiers endlich 
begonnen. Baggerfahrer Holtze, dessen 
Vorname zwar nicht Bernhard, sondern 
Horst lautet, ist der Kommandant eines 
30-Tonnen-Baggers und lässt sich von 
der Schwierigkeit seiner Aufgabe in der 
eng bebauten City nicht einschüchtern.
Insgesamt drei Bagger befinden sich 
nunmehr im Einsatz und haben da-
mit angefangen, mehr als 2000 Ton-
nen Material abzuräumen. Die Arbeiten 
starten mit dem Rückbau der Beton-
platte über dem Imbiss Broer, der sich 
jetzt in der Westernstraße befindet; so-
dann sind die Treppenaufgänge an der 
Reihe. Bis April sollen die baulichen Vo-
raussetzungen zur Errichtung eines glä-
sernen Treppen- und Aufzugsgebäudes 
(„Zentrales Erschließungselement“) ge-
schaffen werden. Es wird die bisherigen 
Rolltreppen sowie einen Teil der Aufzü-

Umgestaltung der 
Königsplätze hat begonnen

ge ersetzen und soll dazu dienen, die 
Orientierung im Quartier zu verbessern 
und eine barrierearme Erschließung al-
ler Ebenen zu ermöglichen. Neben ei-
ner Verbindung der unterschiedlichen 
Ebenen wird dieses „Zentrale Erschlie-
ßungselement“ auch als Eingangspor-
tal zu den neuen neuen Königsplätzen 
dienen und einen deutlichen städtebau-
lichen Akzent setzen. Vier neue Brücken 
– zwei über die Königstraße und zwei 
über die Marienstraße – werden errich-
tet. Die freigeräumte Königstraße soll 
ihrer historischen Bedeutung als „Hell-
weg“ – was so viel bedeutet wie lich-
ter oder heller Weg – wieder gerecht, 
an die Westernstraße angebunden und 
möglicherweise als Fußgängerzone ge-
staltet werden.
Als städtebauliches und verkehrsplane-
risches Relikt mit dem Betoncharme der 
1970/80-er Jahre erfüllt der ganze Be-
reich schon längst nicht mehr die aktu-
ellen Ansprüche an einen sozial, ökono-
misch und kulturell funktionierenden Teil 
der Innenstadt. Aufgrund von Leerstän-
den und ungünstiger Beleuchtung sind 
im Laufe der Zeit unangenehm dunk-
le Ecken entstanden, die das Sicher-
heitsempfinden der Anwohner oder Be-
sucher und die Aufenthaltsqualität stark 
beeinträchtigen. Die komplizierte We-
geführung auf den unterschiedlichen 
Ebenen sowie eine Vielzahl von Trep-
pen und Aufzügen haben sich als ver-
wirrend erwiesen. Auch der technische 
Zustand der Königsplätze - wie etwa Be-
leuchtung, Entwässerung, Oberflächen-
beläge – sind erneuerungsbedürftig.
Ziel des Gesamtprojekts ist es, durch 
eine gelungene Revitalisierung dieser 
zentral gelegenen Plätze entscheidende 
Impulse für eine positive Entwicklung 
des gesamten Quartiers zu vermitteln. 
Künftige Besucher sollen sich wieder 
uneingeschränkt wohl fühlen und ein 
vielfältiges Angebot an Einzelhandel und 
Gastronomie genießen können. Schon 
im Jahre 2008 trugen die Anlieger der 
Verwaltung ihren Wunsch vor, gemein-
sam eine qualitative Aufwertung der 
Plätze anzustreben. Im Folgejahr fanden 
unter Beteiligung von Eigentümern, Be-
treibern, Mietern, Verbänden und Insti-
tutionen unter Federführung der Indus-
trie- und Handelskammer einige Foren 

statt. Ursprüngliche Überlegungen, den 
kompletten Bereich radikal abzureißen, 
scheiterten an finanziellen und rechtli-
chen Problemen. Immerhin konnte man 
sich im Ergebnis darauf einigen, die Er-
schließungselemente über König- und 
Marienstraße zu reduzieren, die städ-
tebauliche Situation zu verbessern und 
eine attraktive Handelslage zu schaf-
fen. Anschließend wurden diese Pläne 
in das 2010 vom Stadtrat beschlosse-
ne „Integrierte Handlungskonzept In-
nenstadt“ aufgenommen und gehören 
nun zu den zentralen Maßnahmen zur 
Attraktivitätssteigerung der Innenstadt.
Das Projekt ist äußert aufwändig und 
kompliziert. Seit zwei Jahren schon 
befinden Bauverwaltung und beteiligte 
Fachfirmen sich in intensiven Verhand-
lungen und Abstimmungsgesprächen 
mit der Anliegerschaft. Verschiedenste 
Fachplanungen wie Hoch-, Kanal- und 
Leitungsbau, Entwässerung, Freiraum- 
und statische Planung sind abzustim-
men und zu koordinieren; zahlreiche 
Gewerke müssen Hand in Hand ge-
hen - wie Bauleiter Roland Forner vom 
Straßen- und Brückenbauamt erläutert. 
In der Tiefgarage muss man zur Siche-

rung der Statik Stützen setzen; etwa 60 
Parkplätze werden auf beiden Parkebe-
nen wegfallen. Man hat sich bewusst 
für eine „Strategie der kleinen Schrit-
te“ in acht Bauphasen entschieden, um 

die Kundenströme mög-
lichst aufrecht zu erhal-
ten und die Erreichbarkeit 
der Geschäfte zu gewähr-
leisten. Auch Lärment-
wicklung und Erschüt-
terungen werden sich in 
Grenzen halten, denn die 
Abbrucharbeiten werden 
mit einer Schere kleintei-
lig und nicht etwa mit ei-
ner Abrissbirne erfolgen. 
Die Gesamtbauzeit wird 
voraussichtlich bis An-
fang 2018 dauern.

Insgesamt wird die Stadt Paderborn 13 
Millionen Euro investieren, wobei ein 
Großteil durch Städtebaufördermittel fi-
nanziert wird. Die Eigentümer werden 
nach den Vorschriften des Kommunal-

abgabengesetzes an den Kosten betei-
ligt. Aber – so die städtische Baustel-
len-Kommunikatorin Lea Giesen – es 
soll sich für alle Beteiligten lohnen: „Der 
Charakter der Königsplätze wird sich 
wesentlich zum Positiven verändern; 
sie werden hochwertiger und heller. Das 
ganze Quartier gewinnt durch eine Stei-
gerung der Anziehungskraft erheblich.“
Kleine Pikanterie am Rande: Diplom-In-
genieur Reiner Glowienka von der be-
teiligten Paderborner Baugesellschaft 
für Ingenieurbau (BIG) war seinerzeit 
schon an der Errichtung der Königs-
plätze in anderer Funktion beruflich be-
teiligt. 
Nun hilft er bei Abriss und Umgestal-
tung mit, zeigt jedoch keine erkennba-
re Gefühlsregung, sondern bleibt ganz 
„cool“ dabei.

Voller Einsatz der Abrissbagger
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Paderborn. Anlässlich des Internatio-
nalen Frauentages 2016 am 8. März 
präsentiert die Gleichstellungsstelle 
der Stadt Paderborn auch in diesem 
Jahr ein vielseitiges Programm. Höhe-
punkt ist die Auftaktveranstaltung am 
Samstag, 5. März, um 10 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses.
„Ohne Vielfalt geht es nicht! Im Fokus: 
Gender Balance“ lautet der Titel des 
Impulsvortrags von Jutta Rump, Pro-
fessorin für Allgemeine Betriebswirt-
schaftslehre an der Hochschule Lud-
wigshafen. Sie widmet sich bei ihrer 
Forschung vor allem Trends in der Ar-
beitswelt und stellt in ihrem Vortrag die 
Frage, wo und warum viele qualifizier-
te Frauen auf dem Weg in die Arbeits-
welt und auf dem Weg „nach oben“ 
verloren gehen. Denn eigentlich ist da-
von auszugehen, dass die demografi-
schen und gesellschaftlichen Entwick-
lungen die Thematik „Gender“ und 
damit den Trend zur Chancengleich-
heit befördern.

Im Anschluss an den Impulsvortrag 
folgt eine Diskussion zum Thema. 
Daran teilnehmen werden neben Jut-
ta Rump auch Mechthild Pleininger, 
Vorsitzende der Gleichstellungskom-
mission der Stadt Paderborn, Claudia 
Auinger, stellvertretende Leiterin der 
Zweigstelle Paderborn und Höxter der 
Industrie und Handelskammer OWL, 
und Isabelle González Palais vom Gen-
der- und Frauenprojektbereich MIA der 
Uni Paderborn. 
Moderiert wird die Veranstaltung, 
bei der Anne Bontemps und Gerhard 
Gemke für die musikalische Unterhal-
tung sorgen, von Brigitte Büscher. Die 
Journalistin ist freie Mitarbeiterin beim 
WDR und ist regelmäßig als Zuschau-
eranwältin beim Polit-Talk „Hart aber 
fair“ in der ARD zu sehen.
Im direkten Anschluss öffnet von etwa 
12.30 Uhr bis 16 Uhr der „Markt der 

Vielseitiges Programm zum 
Internationalen Frauentag

Gleichstellungsstelle der Stadt lädt zur Auftaktveranstaltung ins Rathaus

Möglichkeiten“ seine Pforten. Hier 
stellen zahlreiche Paderborner Frauen-
netzwerke, Frauengruppen, Beratungs-
stellen und Institutionen ihr Angebot 
vor. Außerdem wird die Ausstellung 
„20+6 Obdachlosigkeit hat jedes Ge-
sicht“ von Ann-Kathrin Kampmeier ge-
zeigt, die 26 Frauen aus geregelten 
und nicht geregelten Verhältnissen fo-
tografiert hat. Die Ausstellung ist vom 
7. März bis 13. April im Einwohneramt 
der Stadt Paderborn zu sehen.

„Gesund, vital, stark und achtsam“ 
lautet der Titel eines Mitmachvor-
trags beziehungsweise Workshops 
für Frauen, der ebenfalls am 5. März 
von 14.30 Uhr bis 16 Uhr im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses stattfin-
det. Dabei informiert die Sportwis-
senschaftlerin, Sozialarbeiterin und 
Heilpraktikerin Regina Eckel über die 
wesentlichen Themen für die Entwick-
lung eines nachhaltig gesunden Le-
bensstils.
Um eine Anmeldung für den offiziel-
len ersten Veranstaltungsteil wird bis 
Donnerstag, 25. Februar, unter Tel. 
(05251) 8829944, per Fax an (05251) 

882007 oder per E-Mail an gleichstel-
lung@paderborn.de gebeten. Für den 
Besuch des Marktes der Möglichkeiten 
ab 12.30 Uhr und die parallel angebo-
tenen Veranstaltungen ist keine Anmel-
dung erforderlich.
Am Internationalen Frauentag selbst, 
am 8. März, beginnt um 14 Uhr der 
Kreislandfrauentag im Bürgerhaus El-
sen. Am 19. März schließlich markiert 
der „Equal Pay Day“ den Gehaltsunter-
schied zwischen den Geschlechtern 
als Zeitraum. Erst am 19. März ist in 
diesem Jahr die Entgeltgleichheit zwi-
schen den Geschlechtern in Deutsch-
land erreicht.

Bereits ab Dienstag, 16. Februar, und 
bis einschließlich Samstag, 12. März, 
ist in der Stadtbibliothek am Rothoborn 
eine Ausstellung über ausbeuterische 
Kinderarbeit zu sehen.

Das komplette Programm sowie Ein-
zelheiten zu den Anmeldemodalitäten 
gibt es auch im Internet unter www.
paderborn.de.

Hält ein Impulsreferat: Jutta Rump.
Foto: Jutta Rump

Moderiert: Die Journalistin Brigitte Bü-
scher. Foto: Brigitte Büscher

Paderborn. Ralf Hüther heißt der neue 
Chef der AOK NORDWEST in den Krei-
sen Paderborn und Höxter. Hüther ist 
Nachfolger von Frank Simolka, der 
nach langjähriger Tätigkeit im Hoch-
stift die Leitung der AOK NORDWEST 
im Hochsauerlandkreis und dem Kreis 
Lippstadt-Soest übernommen hat. 
Der 50jährige Ralf Hüther ist gelern-
ter Sozialversicherungsfachangestell-
ter, berufsbegleitend hat er das Stu-
dium der Gesundheitswissenschaften 
an der Uni Bielefeld absolviert. Nach 
seinen Tätigkeiten in der AOK-Regio-
naldirektion Gütersloh und dem AOK-
Bundesverband leitete Hüther das 
Krankenhausfallmanagement in der 
Zentrale der AOK NORDWEST, in Dort-
mund.
„Ich freue mich, nach einer langjäh-
rigen und interessanten Tätigkeit in 

Dortmund, jetzt wieder im heimi-
schen Ostwestfalen tätig zu sein“, ver-
rät Hüther, der mit seiner Frau und zwei 
Kindern bei Lippstadt lebt.
„Wir stehen beide dafür ein, dass die 
AOK ein zuverlässiger Partner für un-
sere Kunden vor Ort bleibt“, so Simol-
ka und Hüther unisono, „dazu gehö-
ren, neben unseren Versicherten und 
die, die es werden möchten selbstver-
ständlich auch die heimischen Betrie-
be, Ärzte und Krankenhäuser.“

Die AOK NORDWEST kümmert sich 
in den Kreisen Paderborn und Höxter 
mit fast 300 Mitarbeitern um 120.000 
Menschen und deren Sozialversiche-
rung. Vorort ist die AOK mit acht Ge-
schäfts- und Servicestellen in der 
Region vertreten und somit für die 
Kunden schnell erreichbar. 

Frank Simolka (links) übergibt die Leitung an den neuen Chef der AOK im Hoch-
stift Ralf Hüther (rechts).

… Ob Osterdeko & Geschenke, Flo-
ristik, Gartenaccessoires, Hörkis-
sen, Drechselarbeiten und alles aus 
Ginkgo – nicht nur das wird den Be-
suchern und Besucherinnen an aus-
gefallenen und handgefertigten Uni-
katen bei dieser Ausstellung am 05. 
und 06.03.2016, im Hotel Aspethe-
ra, Am Busdorf 7 in Paderborn ge-
fallen. 
Die Vereinigung Handwerkskunst-
Paderborn bietet unter der Leitung 
von Verena Altenberend darüber hin-
aus Ideen & Inspirationen von vielen 
neuen Künstlern- und Künstlerinnen  
aus unterschiedlichen Bereichen wie 
Keramik, Wolle, Stoff, Papier, Ton, 
Holz, u.v.m. an, und lädt bei freiem 

Kreativer Kunst- und Ostermarkt 
am 05. und 06. März im Hotel Aspethera

Eintritt zum Stöbern 
und Verweilen ein.
Die Ausstellung hat je-
weils am Samstag und 
Sonntag von 11 bis 18 
Uhr geöffnet. Für das 
leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt.

Weitere Informationen 
für Besucher und inte-
ressierte Handwerks-
künstler gibt es  (auch 
schon für die Aus-
stellung im November 
2016)  unter www.hand-
werkskunst-paderborn.
blogspot.com     

Führungswechsel bei der AOK
Ralf Hüther neuer Chef im Hochstift
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Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Sie wollen eine neue Decke, scheuen 
aber den Aufwand? Dann hat Plame-
co, die ideale Lösung für Sie. Eine 
Plameco-Decke wird unmittelbar unter 
die vorhandene Decke montiert, meist 
innerhalb eines Tages. Große Möbel 
können stehen bleiben. Eine Plameco-
Decke ist das gewisse Etwas und 
bringt genau die Atmosphäre, die Sie 
sich wünschen. Es gibt viele Möglich-
keiten. Ob klassisch oder modern, im-
mer passend zu Ihrer Einrichtung und 
komplett, bis ins Detail geplant. Über 
diese Decke werden Sie staunen.
Plameco-Decken, entsprechen höchs-
ten Normen und Anforderungen. Es 
ist eine leichtgewichtige Decke, aus 
hochwertigem Kunststoff, unempfi nd-
lich gegen Trockenheit, Wärme oder 
Kälte. Darüber hinaus ist sie absolut 
feuchtigkeitsbeständig und schimmel-
fest. Diese Eigenschaften garantieren, 
ein Minimum an Pfl ege. Dank dieses 
einzigartigen Materials, sind Plameco-
Decken, für jeden Raum geeignet, egal 
ob Wohnraum, Repräsentationsräu-
me, Empfangshalle oder Büros. Ein 
Sternenhimmel im Bad, eine Decke 
mit Zierleisten, eine außergewöhnli-

Über diese Decke werden Sie staunen!
che Farbe in der 
Küche, es ist alles 
machbar.
Eine Palette von 
über 100 Farben, 
matt, marmoriert 
oder Lack, steht 
Ihnen zur Aus-
wahl. Selbst ver-
schiedene Höhen 

in der Decke, oder eine gewagte Farb-
kombination, sind problemlos mög-
lich. Durch die Farbgestaltung setzt 
Plameco Akzente. Räume können op-
tisch vergrößert, oder verkleinert wer-
den. Es sind kaum Grenzen gesetzt. 
Sogar dreidimensionale Decken, sind 
möglich. Eine einzelne Lampe, oder 

Fr., Sa., So.  26.02.- 28.02.16  von 11 bis 17 Uhr

lieber eine Reihe von Strah-
lern, eine Rosette oder Zier-
streifen, eine kontrastierende
Farbe, oder Ton in Ton. Diese
Details machen Ihre Decke
zu einem Unikat. Weitere
Ideen, sind standardmäßig

integriert, wie z.B. das Aufhängesys-
tem für Bilder. Ihr Plameco-Fachmann 
berät Sie gerne, bei der Auswahl und 
kann Ihnen Empfehlungen, für Ihre per-
sönliche Decke geben. Jede Plameco-
Decke wird einzigartig, nach Ihren 
Wünschen und Vorstellungen, maßge-
recht angefertigt.

Einfach urig: Räume unter dem Dach gelten als besonders gemüt-
lich - erst recht, wenn großzügige Glasflächen viel Tageslicht in den 
Raum holen. Früher hieß es jedoch, dass Obergeschosse im Som-
mer oft überhitzen und im Winter empfindlich kühl sind. Diese Zeiten 
sind vorbei: Wer Belüftung und Tageslichteinfall im Dachgeschoss in-
telligent einsetzt, kann zu jeder Jahreszeit ein angenehmes Raumkli-
ma schaffen. Das sogenannte natürliche Klimatisieren sorgt mit einem 
Minimum an Technik für wohltuende Temperaturen - allein durch den 
Einsatz von serienmäßigen Velux Dachfenstern, Sonnenschutzproduk-
ten und Rollläden.

RICHTIG LÜFTEN ZU JEDER JAHRESZEIT

In der kälteren Zeit des Jahres holen tagsüber hochgefahrene Rollläden 
zusätzliche Sonnenenergie ins Haus. Abendliches Herunterfahren er-
höht die Dämmung und gewährleistet, dass die Wärme im Haus bleibt. 
Gerade im Winter sollte regelmäßiges Lüften nicht vernachlässigt wer-
den, da es wichtig für ein gesundes Raumklima ist. Elektrisch betriebe-
ne Dachfenster helfen, da sich die zeitlichen Abläufe nach individuellen 
Wünschen genau festlegen lassen. Unter www.velux.de gibt es mehr 
Details und Ansprechpartner im Fachhandel vor Ort. (djd).

KLIMAANLAGE? NEIN, DANKE!
Angenehme Temperaturen im 

Dachgeschoss natürlich erreichen

Das eigene Haus ist Heim und Wert-
anlage zugleich. Ob beides lange Be-
stand hat, entscheidet sich zuallererst 
bei der Wahl des Wandbaustoffs. Eine 
Gebäudehülle aus Ziegeln etwa hält ein 
Häuserleben lang und bietet die Chan-
ce, das Haus an wechselnde Lebens-
umstände anzupassen. Bauherren mit 
Weitblick sollten daher auf solide Qua-
lität setzen. Der mineralische Baustoff 
Ziegel vereint viele positive Eigenschaf-
ten. Neben hervorragender Wärme-
dämmung garantiert er hohe Festigkeit 
und Feuchteschutz. Frei von Allerge-

nen, ist der Wandbildner nicht nur öko-
logisch, sondern auch wohngesund.

Ein Haus in massiver Ziegelbauwei-
se benötigt keine zusätzlichen Dämm-
schichten. Das Mauerwerk ist ide-
aler Partner für hochwertige Putze. 
Ohne aufwändige Wartungsarbeiten 
bleibt das Haus lange schön. Wegen 
der exzellenten bauphysikalischen Ei-
genschaften kann man auch auf teu-
re und wartungsintensive Lüftungsan-
lagen verzichten - denn der Ziegel hat 
von Natur aus eine ausgleichende Wir-

kung aufs Raumklima.

In Kombination mit energieeffizienter 
Haustechnik erfüllen massive Ziegel-
bauten die KfW-Anforderungen und 
alle Standards der aktuellen Energie-
einsparverordnung. Nicht zuletzt sind 
Häuser aus Ziegeln eine sichere Wert-
anlage aufgrund ihres hohen Wie-
derverkaufswerts. Ausführliche In-
formationen zum Bauen mit Ziegeln, 
zu Planern und Bauunternehmen gibt 
es unter www.lebensraum-ziegel.de. 
(djd).

Ein Haus aus Ziegeln hält lebenslang, 
ist wohngesund und energieeffizient

AUF DIE HÜLLE 

KOMMT ES AN
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- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

Einfach die schönen Seiten des Le-
bens bewusst wahrnehmen und das 
Glück in der Familie genießen: In hek-
tischen Zeiten ist der Ruhepol in den 
eigenen vier Wänden wichtiger denn 
je. "Homing" lautet deshalb der Trend, 
der nun seit schon geraumer Zeit die 
Inneneinrichtung prägt und auch wei-
ter prägen wird. Ob Möbeldesign, ku-
schelige Sitzlandschaften, Bodenbe-
läge und nicht zuletzt die angesagten 
Wandfarben, alles ist auf Behaglich-
keit ausgerichtet. Wärme und Wohlge-
fühl werden auch die Designtrends im 
Jahr 2016 dominieren, haben Farbex-
perten herausgefunden.

So bunt wie das Leben selbst
Ob ein fröhliches Mintgrün oder ein 
zarter Puderton, der an eine Haut-
farbe erinnert: Vor allem Pastellfar-
ben dürften in den nächsten Mona-
ten viele Wohnungen neu schmücken. 
Sie sind angesagt und prägen etwa 
auch die Trends der "Trendfarben Li-
mited Collection 2016" von Schöner 
Wohnen-Farbe. "Damit kann man sich 
das Zuhause so bunt gestalten wie 

das Leben selbst", sagt Interieur-De-
signerin und Moderatorin von "Zuhau-
se im Glück" (RTL II) Eva Brenner. Zu 
ihren Favoriten des Jahres zählt etwa 
das pastellgrüne "Macaron", das Wär-
me und Ruhe ausstrahlt und zugleich 
französisches Flair vermittelt. Das zar-
te "Poudre" wiederum holt ein sonni-

ges Gefühl ins Haus und lässt sich 
sehr gut mit Möbeln und Accessoires 
in dunklen Grautönen oder einem kräf-
tigen Rot kombinieren. 
Alle Informationen zu den neuen 
Trendtönen gibt es unter 
www.schoener-wohnen-farbe.com.
(djd).

Wärme und Wohlgefühl
Die Trendfarben für die Wand werden 2016 von Pastelltönen geprägt

Zarte Pastelltöne, die Wärme ins Haus ho-
len, liegen im Trend.
Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektion 2016

WIRKUNG AUSPROBIEREN

(djd). Warum nicht einfach mal etwas Neues ausprobieren und 
das Zuhause mit frischen Wandfarben statt dem Standardweiß 
aufpeppen? Viele möchten, sind sich aber vielleicht unsicher, ob 
etwa der Puderton von "Poudre" ihnen auf Dauer zusagt. Eine Opti-
on ist, die Wirkung der Farbe im eigenen Umfeld zunächst auf einer 
kleinen Fläche auszuprobieren. Die Testgröße von 50 Millilitern, 
wie sie beispielsweise für die Trendfarben von "Schöner Woh-
nen-Farbe" in vielen Baumärkten angeboten wird, reicht dafür aus. 
Praktisch sind die Fläschchen auch bei Ausbesserungsarbeiten.

Pastell-

töne

Die Lippspringer Qualitäts-Zimmerei 

mit uralter Familientradition

Müsste man ein Paradebeispiel für den Titel „Traditionsbe-
trieb“ fi nden, würde man mit der Zimmerei Baumhör Am 
Vorderfl öß 49 in Bad Lippspringe genau richtig liegen. Die 
Zimmerei wird als ältester Betrieb in Bad Lippspringe sowie 
auch in der Innung der Kreishandwerkerschaft des Kreises 
Paderborn geführt. Die Gründung des Betriebes von Inha-
ber Josef Baumhör erfolgte durch seinen Vorfahren und 
Namensvetter Josef Baumhör ungefähr im Jahr 1803 in 
Bad Lippspringe.

Über die Jahrzehnte und Jahrhunderte hinweg waren die 
Zimmer-Arbeiten der Familie Baumhör bei wichtigen Ge-
bäuden in und um Bad Lippspringe aufgrund ihrer gro-
ßen Erfahrung und herausragenden Qualität immer sehr 
gefragt. So kam es, dass viele bedeutende Gebäude Bad 
Lippspringes von der Zimmerei Baumhör Dachstühle und 
Innenausbauten erhielten. Josef Baumhörs Urgroßvater 
und Großvater arbeiteten unter anderem an der Jahn-
Turnhalle, am Cecilienstift, an der Schützenhalle, dem 
Auguste-Viktoria-Stift, am Prinzenpalais und sanierten die 
Martinskirche, bevor Vater Konrad den Betrieb in den Jah-
ren 1970/71 übernahm. Von 1902 bis 1982 war der Betrieb 
in der Bielefelder Straße in Bad Lippspringe zu fi nden. Dann 
wurde die neue Halle Am Vorderfl öß gebaut.

Im Jahre 1992 übernahm dann der heutige Inhaber Josef 
Baumhör die Zimmerei. Zu seinen Arbeiten der letzten Jahre 
zählen unter anderem Restaurationsarbeiten am Paderbor-
ner Dom, Sanierungsarbeiten am Rathaussaal des Pader-
borner Rathauses, Arbeiten am Rathaus und am Parkhotel 
in Bad Lippspringe sowie natürlich noch viele weitere Arbei-
ten mit und an Holzbauten, wie zum Beispiel auch das Bau-
en der Holzkonstruktionen von Fachwerkhäusern. Zudem 
widmete sich Josef Baumhör auch der Modernisierung des 
Betriebes. Seit 1996/97 werden daher die Holzzuschnitte 
vollautomatisch hergestellt und im Jahr 2008 erfolgte die 
Gründung der Baumhör Holztechnik GmbH. Hiermit stellte 
Josef Baumhör den Betrieb breiter auf, indem von nun an 
auch Dachdeckerarbeiten und Holzrahmenbauten zu den 
gefragten Arbeiten der traditionsreichen Zimmerei zählten.

Der Holzrahmenbau bietet viele Vorteile im Wohnhausbau 
und zählt somit auch heute noch zu den wichtigsten Arbeiten 
der Zimmerei Baumhör. Die Dämmung des Holzrahmenbaus 
ist direkt in den Wänden verbaut und bietet dadurch eine 
kleinere Gebäudehülle bei gleicher Wohnfl äche. Somit ist der 
Holzrahmenbau kostengünstiger als andere Bauarten. 

Am Vorderflöß 49 · 33175 Bad Lippspringe · Tel. 05252/934000
e-mail: j.baumhoer@gmx.de · www.baumhoer-holztechnik.de

BAUMHÖR HOLZTECHNIK – 

Neben den gefragten Holzrahmenhäu-
sern ist Baumhör Holztechnik auch 
Ihr absoluter Spezialist bei Dach- und 
Gebäudesanierung, Dach- und Fach-
werkrestauration, bietet betreutes so-
wie schlüsselfertiges Bauen und pro-
fessionelle Innenausbauten an.
Nicht nur durch die qualitativ herausra-
gende Arbeit, sondern auch personell 
gesehen ist für die Zukunft von Baum-

Das ganze Objekt wurde 
restauriert, ohne die Innen-
verkleidung zu beschädigen. 
Kanthölzer wurden im Dach, 
an den Wänden u. Decken 
ausgetauscht.

hör Holztechnik gesorgt. Denn Josef Baumhörs Sohn Guido machte im Sommer 
2015 seinen Gesellenbrief und arbeitet jetzt im Betrieb mit, wodurch nun schon 
die 8. Generation der Familie bei Baumhör Holztechnik mitwirkt. Auch Tochter 
Daria Baumhör, die zurzeit noch Architektur studiert, wird weiteres Knowhow und 
neuen Input in die Arbeit von Baumhör Holztechnik mit einfl ießen lassen.
Vertrauen Sie der Erfahrung und der Qualität des Traditionsbetriebes, der auch 
das Paderborner Rathaus sanierte, Restaurationsarbeiten am Paderborner Dom 
durchführte und ein absoluter Spezialist in Sachen Holzbauten ist - vertrauen Sie 
Josef und Guido Baumhör bei Baumhör Holztechnik Am Vorderfl öß 49 in Bad 
Lippspringe.

Gaststätte Lindenkrug in 
Bad Lippspringe

... DENN WIR SIND KEINE ANFÄNGER!
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Hobbygärtner können den Start in die 
neue Saison kaum erwarten. Unser 
Special hat einige Tipps, wie aus dem 
Garten wieder ein kleines Paradies 
wird. So benötigt der Boden zu Früh-
lingsbeginn beispielsweise die pas-
sende Kur, um wieder genug Energie 
für ein gesundes Pflanzenwachstum 
zu haben.

Böden brauchen passende Nährstoffe
"Wichtig dabei ist, die Pflege auf die 
Bodenqualität, etwa den pH-Wert, ab-
zustimmen", meint Bauen-Wohnen-
Fachjournalist Martin Schmidt vom Ver-
braucherportal Ratgeberzentrale.de. Oft 
ist hierzulande der pH-Wert zu hoch - 
ein Zeichen für kalkhaltige Böden. Stark 
vermooste Rasenflächen etwa können 
die Folge sein. Dann ist es sinnvoll, die 
Bodenstruktur gezielt zu verbessern. 
Gerade bei Rasenflächen auf Kalkböden 
oder auf schweren und stark sandigen 
Böden kann man mit geeigneten Mitteln 
schnell sichtbare und zudem nachhalti-
ge Erfolge erzielen. Spezielle Produkte 
wie etwa der "Cuxin DCM"-Bodenakti-
vator bringen mit ihrer leicht versauern-
den Wirkung kalkhaltige Böden zurück 

Mit Schwung in die neue Gartensaison

in einen ausgeglichenen Bereich. Das 
schafft die Basis für ein kräftiges Pflan-
zenwachstum - vom sattgrünen Rasen 
bis zum eigenen Gemüsebeet.

Unkraut ohne Chemie verbannen
Unkraut im Garten kann man heute 
auch ohne Chemie und Pestizide be-
seitigen. Ein bewährtes Mittel sind Gar-
tenvliese, die dem Unkraut keine Chan-
ce geben, überhaupt zu wachsen. Wer 
Neuanpflanzungen plant, kann die Bee-
te in einem Arbeitsschritt gleichzeitig für 

die nächsten Jahre schützen, das bo-
denbedeckende Vlies gibt dem uner-
wünschten Grün keine Möglichkeit, aus 
dem Boden zu sprießen. Nur die Zier-
pflanzen erhalten durch passend ge-
schnittene Öffnungen den notwendigen 
Raum, um sich mit ihren Wurzeln aus-
zubreiten. Das "Plantex Premium Un-
krautvlies" beispielsweise weist bei kor-
rekter Anwendung eine Haltbarkeit von 
25 Jahren auf. Erhältlich ist das Mate-
rial in vielen Baumärkten und im Fach-
handel.

Foto: djd/Otto Graf

Seit mehr als dreißig Jahren gibt es in 
Deutschland einen regelrechten Win-
tergarten-Boom. Schätzungen zufol-
ge werden jährlich etwa 50.000 glä-
serne Anbauten - auch nachträglich 
an ein bestehendes Gebäude - ge-
baut. Die Erfolgsgeschichte lässt sich 
leicht erklären: Ein Wintergarten erwei-
tert nicht nur die Wohnfläche, sondern 
er sorgt vor allem für mehr Licht und 
mehr Nähe zur umgebenden Natur, in 
der Regel zum eigenen Garten.

Wintergärten in Wohnraumqualität 
gibt es nur vom Fachbetrieb
Damit ein Wintergarten ungetrüb-
te Freude bereitet, muss er genau auf 
die örtlichen Verhältnisse und die Art 
der gewünschten Nutzung abgestimmt 
sein. Als beliebtestes Material für das 
Profilsystem hat sich Aluminium her-

auskristallisiert, da es wetterbeständig 
ist und so gut wie keinen Pflegeauf-
wand erfordert. Zur Verglasung bie-
ten sich hochwärmedämmende Ver-
glasungen an, die den Energieverlust 
des Anbaus minimieren. Aber damit 
ist es nicht getan: Fragen nach Fun-
dament, Beheizung, Beschattung und 
Belüftung müssen kompetent behan-
delt werden. Im Internetportal "Son-
ne am Haus" beispielsweise haben 
sich Handwerksbetriebe zusammen-
geschlossen, die für eine kompetente 
Beratung beim Bau eines Wintergar-
tens stehen. Eine Suchmaschine auf 
dem Portal mit der Adresse www.son-
ne-am-haus.de ermöglicht das einfa-
che Finden eines Fachbetriebs ganz in 
der Nähe. Darüber hinaus gibt es dort 
weitere wichtige Informationen, die bei 
der Planung behilflich sind. (djd).

Wohlfühloase im eigenen Heim
Wintergärten stehen ganz oben auf den Wunschzetteln vieler Hausbesitzer

Wintergärten als Wohnraumerweite-
rung werden schnell zum Mittelpunkt 
des häuslichen Lebens.
Foto: djd/Sonne-am-Haus.de

Garten im  Frühling
- Anzeige -

Landschaftsgärtnerin 
Stefanie Schniedermeier lädt 

zum Schnittworkshop ein
Delbrück. „im Grünen Glück“ bereitet 
Landschaftsgärtnerin Stefanie Schnie-
dermeier in diesen Tagen den großen 
„Schnittworkshop“ vor. Der Termin 
steht fest: am Samstag, den 27. Fe-
bruar ab 12:00 Uhr ist es soweit (bei 
schlechtem Wetter  weicht man auf 
den 5. März aus). Am Tag rund um 
das Thema Schneiden informiert sie 

alle Hobbygärtner über fachgerechte 
Vorbereitungen für die bevorstehende 
Gartensaison. Kleine wertvolle Tipps 
sind selbstverständlich und garan-
tieren eine optimale Pflege der Wohl-
fühloase Garten. 
Weitere Informationen finden Sie auch 
im Internet unter 
www.imgruenenglueck.de

Ostenland. Die Gärtnerei Sporkmann 
ist eine Institution im Paderborner 
Land, bereits in der dritten Generati-
on steht der Name für kreative Floris-
tik und Qualität aus der eigenen Gärt-
nerei sowie kompetenten Service bei 
der Grünpflege. 
Am Sonntag, den 6. März wird die 
Frühlingsausstellung 2016 eröff-
net. Geöffnet ist von 11:00 bis 16:00 

Am 6. März: Frühlingsfest im Gartencenter der Landgärtnerei Sporkmann
Uhr. Freuen Sie sich auf ein Meer von 
Frühlingsblüten und die neusten De-
ko-Trends für die kommende Saison. 
Natürlich wird auch wieder für das 
leibliche Wohl gesorgt. Egal ob die be-
rühmte Rostbratwurst zum Aktions-
preis von einem Euro, Gourmet-Pizza 

von „Rocco“, Spezialitäten vom Geflü-
gelhof Silvia Hansel oder Waffeln, Tor-
ten, Püfferkes, das Angebot bietet für 
jeden Geschmack etwas. 
Übrigens wachsen die meisten der 
Blumen und Pflanzen im ostwestfäli-
schen Ostenland – von der Aufzucht 

bis zum Verkauf in den Filialen oder an 
den Marktständen! Auf 10.000 Quad-
ratmetern Gewächshausfläche und 2 
Hektar Freilandfläche gedeihen saiso-
nale und heimische Blumen. Getreu 
dem Motto der Landgärtnerei Spork-
mann: Aus der Region. Für die Region.
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Kreis Paderborn. „PaderKompost - 
das ist seit 20 Jahren qualitätsgeprüfter 
Kompost in und für unsere Region“. Mit 
diesen Worten hat vor wenigen Tagen 
A.V.E.-Betriebsleiter Martin Hübner die 
Urkunde der Bundesgütegemeinschaft 
Kompost e.V., Köln, entgegengenom-
men, die dem Entsorgungsbetrieb des 
Kreises Paderborn für zwanzig Jahre 
Qualitätskompost verliehen worden ist. 

„Dieses Gütesiegel ist beileibe kein 
Selbstläufer“, so Hübner. „Seit 1996 
müssen wir Jahr für Jahr bei der Ver-
arbeitung und Kompostierung von 
Baum-, Strauch- und Rasenschnitt auf 
höchste Verarbeitungsqualität achten, 
um das RAL-Gütezeichen Kompost 
erneut zu erlangen.“ Unter dem Motto 
„Jetzt geht´s in den Garten!“ können 
sich zum Auftakt der Gartensaison 
Hobby- und Kleingärtner von der 
„PaderKompost“-Qualität überzeugen. 
Der A.V.E. winkt in zwei Aktionswochen 
vom 7. bis 19. März mit attraktiven 
Preisangeboten. 

Im Entsorgungszentrum „Alte Schan-
ze“ in Paderborn-Elsen werden auf ei-
ner gesonderten Fläche schon seit über 
zwei Jahrzehnte Grünabfälle wie Baum-, 
Strauch- und Rasenschnitt innerhalb 
von sechs Monaten zu Qualitätskom-
posten verarbeitet. 

„Dieser Kompost enthält Nährstoffe 
wie Stickstoff, Kalium, Schwefel, Ma-
gnesium sowie das endliche und un-
ersetzliche Phosphor, die für die Pfl an-
zenernährung wichtig sind“, so Maria 
Schmengler, Kompost-Expertin des 
A.V.E.-Eigenbetriebes. „Auch trägt er 
dank seines hohen Humusgehaltes zur 
Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit bei. 
Die Bodenstruktur wird krümeliger, die 
Wasserhaltefähigkeit verbessert und die 
langfristige Nutzbarkeit der Nährstoffe 
gefördert.“ 
Aus Sicht des A.V.E. ist gerade der Ein-
satz von Grüngutkompost zu empfeh-
len, weil er frei von Fremdstoffen und 
keimfähigen Samen ist. Nicht zuletzt 
schont der Einsatz von Komposten 
wertvolle Naturressourcen wie Torf-
moore und endliche, aber überlebens-

„PaderKompost“ – ausgezeichneter 
Qualitätskompost seit 20 Jahren

PaKo-Frühlingsaktionswochen im März mit attraktiven Angeboten
wichtige Phosphat-
vorkommen.
„Unser Kompost 
unterliegt strengen 
Kontrollen unabhän-
giger Institute. Nur 
RAL-gütegesicherter 
Kompost verlässt 
unsere Anlage und 
gelangt in die Gär-
ten“, so Schmeng-
ler. Auch für dieses 
Jahr hat der A.V.E. 
ein sogenanntes 

Fremdüberwachungszeugnis der Bun-
desgütegemeinschaft Kompost erhalten, 
in dem zahlreiche Kriterien aufgeführt 
sind, die den Fachmann genau darüber 
in Kenntnis setzen, welche Inhaltsstof-
fe und Qualitätsmerkmale das Produkt 
besitzt. „Im Grünabfall sind wertvolle 
Rohstoffe, die wir nicht einfach unge-
nutzt lassen können. Mit unserer natür-
lichen Kompostierung können wir ein 
hervorragendes Produkt erzeugen und 
den Naturkreislauf schließen“, fasst 
Schmengler zusammen. 

Mehr Informationen über Qualität und 
Güte der Grüngutkompostierung im El-
sener Entsorgungszentrum gibt es auf 
der Internetseite 
www.paderkompost.de oder per Anruf 
unter Tel. 05251 / 18 12 - 24.

Starke Deutsche Konkurrenz gibt es 
dieses Jahr beim 70. Paderborner 
Osterlauf.
Arne Gabius wird am 26. März auf 

der 10 km Strecke sein läuferisches 
Können unter Beweis stellen.
Dies konnte der 34-jährige erst beim 
Frankfurt Marathon 2015 eindrucks-

voll unterstreichen. In Frankfurt stell-
te er als Viertplatzierter der Gesamt-
wertung mit einer Zeit von 2:08:33 
einen neuen Deutschen Rekord im 
Marathon auf.
Arne Gabius hat in den letzten Jah-
ren auf allen klassischen Lang- und 
Mittelstrecken beachtliche Leistun-
gen gezeigt. 2014 belegte Gabius bei 
seinem Halbmarathon-Debüt in New 
York mit einer Zeit von 62:09 Minuten 
den achten Platz. Nur sieben Deut-
sche waren jemals schneller. 
Sein bisher größter Erfolg aber ist 
der Gewinn der Silbermedaille im 
5000-Meter-Lauf bei den Europa-
meisterschaften 2012 in Helsinki.
Osterlauf Organisationsleiter Cristi-
an Stork konnte es kaum fassen, als 
er die Zusage von Arne Gabius erhal-
ten hatte.
Hier zeigt sich wieder einmal, wel-
che Sogwirkung der Paderborner 
Osterlauf auch auf Deutsche Spit-
zensportler hat. Arne wird bei dem 
von E.ON präsentierten Osterlauf 
die 10.000 Meter Strecke angehen. 
Hier liegt seine persönliche Bestzeit 
bei 27:43 min. Es ist also durchaus 
möglich, dass der von Carsten Eich 
aus dem Jahre 1993 gehaltene Stre-
ckenrekord (27:47 min) geknackt 
werden kann.

Arne Gabius, selber ist da sehr zu-
versichtlich und freut sich schon 
jetzt auf sein Debüt beim Osterlauf.Arne Gabius bei seinem deutschen Meistertitel in Frankfurt

Arne Gabius beim Osterlauf am Start

Bildquelle: photorun.net

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7.30 bis 18.00 00 bis 13.00 Uhr

Waschen + Trocknen

Bügeln + Heißmangeln

Teppich- + Polsterreinigung

Annahmestelle chemische Reinigung

Oberhemden 

von Hand gebügelt !

Wäscherei „die Brücke“ gGmbH
An der Weberei 1

33175 Bad Lippspringe

www.waescherei-diebruecke.de

www.HEGGEMANNMEDIEN.de
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19. bis 21. Februar 2016 

Impressionen

Anzeige

Auch die diesjährige Fachmesse hat deutlich 
gezeigt, wie wichtig sie als Plattform für die 
weitläufi ge Region ist. Die Nachfrage für Investi-
tionen rund um das eigene Zuhause ist ungebro-
chen hoch und konnte auf der PADERBAU ge-
stillt werden. „Wir sind wirklich sehr zufrieden“ 
freut sich Helmut Goldschmidt, Projektleiter und 
Messeleiter der veranstaltenden MAZ GmbH 
Mühlengeez, über eine gelungene Fachmesse. 
„Über diese positive Resonanz während aller 
Messetage freuen wir uns sehr und möchten 
ganz besonders den Ausstellern für das her-
vorragende Messebild danken. Durch ihr ganz 
besonderes Engagement haben sie ihre Firmen 
vorbildlich präsentiert. Ganz herzlich danken wir 
auch den zahlreichen Besuchern, die auch aus 
weiteren Umkreisen nach Paderborn gekommen 
sind.“ 
Trotz der Wetterlage können wir sagen, dass 
wir sicher sind, unsere Besucherzahl erreicht 

zu haben. Eine genaue Auswertung werden wir 
Morgen bekanntgeben können.
Die Sonderattraktionen und das umfangreiche 
Rahmenprogramm haben die PADERBAU beglei-
tet und sich als Besuchermagnet herausgestellt. 
In den Gesprächen wurde die Fachkompetenz 
der Aussteller gefordert und viele interessante 
Kontakte geschlossen. In den nächsten Wochen 
werden sicher einige Träume umgesetzt.
Projekt- und Messeleiter Helmut Goldschmidt, 
sowie Verkaufsleiterin Brigitta Bergmeier-Till-
mann freuen sich über eine rundum gelungene 
PADERBAU 2016.
Helmut Goldschmidt abschließend: „Nach einer 
rundum gelungenen Messe beginnen wir gleich 
mit den Planungen für die PADERBAU 2017 und 
versprechen schon jetzt wieder eine interessante 
und vielseitige Fachmesse, bei der wir wieder die 
Messeplattform qualitativ auf höchstem Stand 
präsentieren werden.“ www.paderbau.com

PADERBAU 2016 – 
der wichtigste Branchentreff für die Region.

Die 21. Paderbau überzeugte mit einem qualitativen und vielseitigen Angebot.
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Immobil ien - bauen.wohnen.energie.garten

DIE BAUFACHMESSE, 

DIE ÜBERZEUGT.

Nach dem Motto „Wir spenden, was Sie strampeln“ sammelten die BeSte 
Stadtwerke auf der Paderbau mit einer besonderen Aktion Spendengeld  
in Höhe von 250 Euro für den 
Kinderschutzbund. Außerdem 
sollten bei der Aktion die auf 
einem Heimtrainer fahrenden 
Teilnehmer am Paderbau-Stand 
der BeSte Stadtwerke so auch 
erfahren, wie anstrengend es 
sein kann, wenn der Mensch 
selbst Energie erzeugt. Unter 
allen Teilnehmern wurden zwei-
mal 2 Karten für das Zweitliga-
spiel des SC Paderborn gegen 
Union Berlin verlost.

BeSte Stadtwerke - Strampeln für 
Energie, Spenden und das Losglück

Der Gardinenwaschcenter aus Delbrück-
Boke war auf der Paderbau im Foyer direkt 
am Messe-Eingang zu finden. Der Betrieb 
von Christiane Schrader glänzt mit kunden-
freundlichem Service und sehr fairen Prei-
sen. Wer im Zuge seines Frühjahrsputzes 
jetzt seine Gardinen professionell gereinigt 
haben möchte, ist beim Gardinenwaschcen-
ter bestens aufgehoben: Christiane Schrader 
und ihre Mitarbeiterinnen kommen zu ihren 
Kunden im ganzen Raum Paderborn, hän-
gen die Gardinen ab, waschen sie in ihrem 
Betrieb und bringen sie ihnen am nächsten 
Morgen gereinigt zurück. Neben Gardinen werden im Gardinenwaschcen-
ter auch Lamellen und Plisseeanlagen gewaschen.

Der Gardinenwaschcenter 
ist beim Frühjahrsputz behilflich

Bergenthal Leuchten zeigte sich bei der 
Paderbau als absoluter Spezialist für Be-
leuchtungen. Das Traditionsunternehmen 
aus Hagen hat seit 2 Jahren eine Filiale 
in Paderborn. Ganz neu im Trend und 
bei Bergenthal Leuchten ist die farbli-
che Lichtsteuerung von LED-Leuchten. 
Farbsteuerungen per Fernbedienung 
verleihen Ihren Räumlichkeiten mit stim-
mungsvoller Licht-Schatten-Wirkung ein 
gemütliches, wohnliches Ambiente. 
Zum kundenfreundlichen Service bei Ber-
genthal gehören natürlich auch die kompetente Beratung hinsichtlich einer 
optimalen Beleuchtung beim Kunden vor Ort sowie die Montage beim 
Endkunden.

Bergenthal Leuchten: Farbsteuerung 
und LED-Leuchten liegen im Trend

Bergenthal Leuchten Paderborn GmbH | Frankfurter Weg 28 
33106 Paderborn  | Tel.: 05251-876555-0 
Fax:  05251-876555-2 | m.jordan@leuchten-bergenthal.de

Ö

Wir bieten Ihnen:
· Wohnraumleuchten in allen Stilrichtungen 
  und Preisklassen
· Design-Highlights
· Lichtplanungen Privat und Gewerblich
· Lieferservice 

· Neuste LED Technik
· Wohnaccessoires
· Leuchten Montage
· Kostenlose Parkplätze vor der Tür

Die Firma Merschmann war in diesem Jahr 
zum achten Mal auf der  Paderbau-Messe 
vertreten und präsentierte den neuesten 
Fenstertrend: Kunststofffenster im Holz-
fenster-Look. Die Kunststofffenster besitzen 
nicht nur eine holzähnliche Struktur, sondern 
vor allem auch eine Eckverbindung, die der 
besonderen Optik eines Holzfensters gleicht. 
Darüber hinaus kümmert sich die Firma 
Merschmann darum, dass das gesamte 
Haus nach außen hin rundum verschlos-
sen ist. Bei den Fenstern, Rolladen und 
Haustüren von Merschmann gehört der 
Sicherheitsaspekt von jeher zum absoluten 
Standard.

Merschmann – 
Fenster der besonderen Art
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DIE BAUFACHMESSE, 

DIE ÜBERZEUGT.

Baumeister Haus bietet schlüsselfertiges 
Bauen von Einfamilienhäusern, Doppelhäu-
sern und Eigentumswohnungen - individu-
ell und mit außergewöhnlichem Service. 
Das neueste Bauprojekt von Baumeister 
Haus wird in Sande in die Tat umgesetzt: 
12 Doppelhaushälften entstehen in der Os-
tenländer Straße. Mit 158 qm Wohnfläche 
sind die Doppelhaushälften, die die Baufir-
ma seit letzter Woche anbietet, besonders 
gut für junge Familien mit Kindern geeignet. 
Aufgrund der großartigen Bauqualität, für die Baumeister Haus be-
kannt ist, ist es nicht verwunderlich, dass die ersten entscheidungs-
freudigen Käufer für die Doppelhaushälften schon gefunden wurden. 
Baumeister Haus lässt gerne auch Ihre Wohnträume wahr werden.

Baumeister Haus – 
Schlüsselfertiges Bauen von Qualität

Öfen und Kamine Hansjürgen steht für professionellen 
Ofen- und Luftheizungsbau. Auf der Paderbau Messe 
präsentierte das vierköpfige Team um Albert Hansjürgen 
seine vielseitige, hochwertige Produktpalette: Sowohl 
Specksteinöfen und Kaminanlagen als auch Kaminöfen 
und stromlose  Pelletöfen stießen auf großes Interesse 
bei den Besucherinnen und Besuchern. „Mir ist es wich-
tig, Interessierte umfassend und persönlich zu beraten. 
Denn aus 15 Jahren Erfahrung kann ich bestätigen: Ein 
Ofenkauf ist Vertrauenssache und eine hohe Qualität von 
Beratung bis Wartung zahlt sich aus“, so Albert Hansjürgen. Qualität beweist das 
Unternehmen zudem als Mitglied der Biohaus Bauwerker, die am 9. April ab 14 
Uhr in der alten Bäckerei Ostermann (Driburgerstr. 24b, Paderborn) zur großen 
Eröffnungsfeier ihrer Ausstellung einladen. Öfen und Kamine Hansjürgen bezog 
schon im Herbst 2015 die Räumlichkeiten und setzt somit neben der Hauptfiliale 
in Lichtenau ein zweites Standbein, in die Heimatstadt des Gründers.

Öfen und Kamine Hansjürgen:
Qualität zahlt sich aus

Die Firma Steinko war auf der Pa-
derbau der Experte für Terrassen-
welten, Markisen, Sonnen- und 
Regenschutz. Steinko bietet aber 
auch Sonderlösungen im Bereich 
der Terrassendächer. Hier zeigte 
die Firma auf der Paderbau den Q-
Bus als freistehenden Regen- und 
Sonnenschutz, der außerdem auch 
über ein vollautomatisch verstellba-
res Überdachungssystem verfügt. 
Die Markisen und Terrassenüber-
dachungen von Steinko bestechen 
durch Komfort, Funktionalität und 
dank modernster Technik auch 
durch Wetterbeständigkeit.

Steinko - Terrassenwelten

Die Firma Donschen ist Ihr Spezialist für klassische 
Bauten, ist Hebelhaus-Partner in der Region von 
Kassel bis Essen und ist zudem mit dem Effizi-
enzhaus Plus ein umweltbewusster Partner dank 
energieeffizientem, CO2-neutralem Bauen. An dem 
Effizienzhaus Plus ist auch das Institut für Umwelt-
energie baubegleitend mit der Erstellung eines 
kostenfreien Energiekonzeptes beteiligt. Donschen 
Hoch- und Tiefbau steht für hochwertige Bauten 
und baut auch individuell nach Kundenwünschen. 
Davon können Sie sich bald auch in Marienloh 
überzeugen, denn dort baut Donschen zurzeit in 
Kooperation mit zwei anderen Firmen in der Straße 
Alte Ziegelei vier Doppelhaushälften.

Donschen Hoch- und Tiefbau 
baut das Effizienzhaus Plus

Ihr vertrauensvoller Partner 
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Sebastian Solzbacher bietet Trockenbau in 
seiner ganzen Vielfalt. Jeder, der bauen, aus-
bauen, renovieren oder sanieren möchte, ist 
bei Solzbacher Trockenbau an der richtigen 
Adresse. Beratung, Planung und Realisation 
von Bauprojekten im Innenausbau werden von 
der Firma mit Sitz in Paderborn professionell 
und auf höchstem Niveau deutschlandweit 
durchgeführt. Seit 2015 werden Gipskarton-
formteile und Lichtvoute von der Firma in eige-
ner Produktion gefertigt und vermarktet. 
Auf der Paderbau führte Herr Solzbacher an 
seinem Stand unter anderem den Unterschied 
zwischen Gipsplatten mit und ohne Schall-
schutz vor.

Sebastian Solzbacher – 
Ihr Experte für Trockenbau aller Art

TROCKEN- & INNENAUSBAU
DACHAUSBAU | WÄNDE & DECKEN 
BRANDSCHUTZ | AKUSTIKBAU 
TÜREN & BODENTREPPEN
PARKETT & LAMINAT

JOSEF-TEMME-WEG 26
33104 PADERBORN

IHR-TROCKENBAUER.COM

MOBIL 0170 471 40 38

dieGlaserei - Andrea Vockel erfreute sich ebenfalls großen Interesses bei 
der Paderbau. Sie bietet unter anderem individuelle Maßanfertigung von 
den verschiedensten Glasartikeln, wie Glastüren und Glasduschen an. Au-
ßerdem werden bei dieGlaserei - Andrea Vockel auch Spiegel, Tischplat-
ten oder Vitrinen veredelt. Darüber 
hinaus finden interessierte Kun-
den bei der Glaserei aber noch 
unheimlich viele weitere Services 
rund ums Glas. 
Die heutige Glastechnik ermög-
licht übrigens sogar den Digital-
druck für alle Glaswände. Hierfür 
kann man jedes Foto verwenden, 
das man gerne auf dem Glas ab-
bilden möchte.

dieGlaserei - Andrea Vockel
Traumhafte Glasfertigungen aller Art

Hegers, Ihre Firma, wenn es um 
den professionellen Bau von Trep-
pen geht, war auch bei der Pader-
bau vertreten. Die Firma erstrahlt 
seit kurzem in neuem Glanz. Da-
für sorgen ein neues Logo, eine 
neue Internetseite und auch neue 
Außenstellen. Hegers betreibt zur-
zeit drei „Treppenhäuser“: Kunden 
dürfen sich in Bad Wünnenberg, 
Kassel und ab dem 1. März auch 
in einer 350 qm großen Ausstellung in Dortmund von der Qualität der 
Treppenbauten überzeugen. Von der individuellen Farbgestaltung über die 
gewünschten Oberflächen bis hin zur Wahl des richtigen Materials berät 
Sie das Team von Hegers professionell und persönlich vom ersten Kontakt 
bis zur fertigen Treppe.

Hegers – Treppen made in Germany

Die Firma Lampe & Jack ist ein absoluter Spezialist auf dem Gebiet der 
Badsanierung beim Privatkunden. Das freundliche, kompetente Team beste-
hend aus zehn Mitarbeitern sorgt für eine pünktliche Realisierung der Projekte 
und bietet das komplette Paket vom Angebot über die Planung bis zum fertig 
sanierten Badezimmer. Somit 
können Sie bequem alle Ter-
mine bezüglich Ihrer Sanierung 
mit Lampe & Jack abwickeln, 
wodurch sich die Sanierungs-
arbeiten nicht unnötig lange 
hinziehen. Einen Beispielraum 
für ein perfekt saniertes Bade-
zimmer zeigte Lampe & Jack 
auf der Paderbau.

Lampe & Jack – 
Badsanierung professionell aus einer Hand
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TAGEX war als Gebietsvertretung 
des österreichischen Wärmepum-
penherstellers IDM auf der Paderbau 
vertreten. Der technische Großhan-
del kooperiert seit neuestem mit 
der Firma Willi Keck in Paderborn-
Wewer, welche die Planung und In-
stallation im Raum Paderborn über-
nimmt. Des Weiteren bietet TAGEX 
auch Photovoltaikanlagen sowie 
Speicherlösungen an und berät Sie 
gerne hinsichtlich der Optimierung 
des Eigenstromverbrauchs, welche 
durch das Zusammenspiel von Wär-
mepumpen und Photovoltaikanlagen 
ermöglicht wird.

TAGEX – Wärmepumpen und mehr

Die Firma Parkett Stich ist 
bekannt für Parkettverlegear-
beiten, Parkettschleifarbeiten 
und Vinylbodenverlegung von 
Qualität. Außerdem bietet der 
Betrieb, der zum ersten Mal 
auf der Paderbau vertreten war, 
professionelle Komplettboden-
sanierung.  Zusätzlich zur Par-
kettsanierung wird dabei auch 
der Unterboden saniert. Die 
Vinylbodenverlegung geschieht 
inklusive aller Vorarbeiten wie Spachteln, Grundieren und der Altboden-
entfernung. Der Vorteil des beliebten Vinylbodens liegt darin, dass er aus 
einzelnen Planken besteht, die auch ohne Probleme selbst zuhause aus-
getauscht werden können ohne dabei den Unterboden zu beschädigen.

Parkett Stich – Ihr Boden kennt uns

Parkett Stich

Steinfeld 44a · 33142 Büren
Tel.: 0170-9388931 · parkett-stich@gmx.de

Ihr Ansprechpartner für Boden- und Parkettleger

Stadtwerke Paderborn – 
bürgernah und zuverlässig

Die Stadtwerke Paderborn präsentierten sich bei der Paderbau mit ihrem 
Stand in Halle 7 und einem tollen, freundlichen Team als bürgernaher, loka-
ler Energiepartner ganz getreu ihrem Slogan „Echt. Stark. Vor Ort.“. An dem 
Stand konnten sich alle Messebesucher ausführlich über die Stadtwerke und 
die Produkte naturstromPB, naturheizstromPB und erdgasPB informieren. 
Außerdem gab es für alle Besucher die 
Möglichkeit an einem Gewinnspiel der 
Stadtwerke teilzunehmen, bei dem  es vie-
le Preise im Gesamtwert von über 2.000 
Euro zu gewinnen gab. Das hundertpro-
zentige Tochterunternehmen der Stadt Pa-
derborn beliefert sowohl Privathaushalte 
als auch Unternehmen der Region Pader-
born verlässlich und zu fairen Preisen mit 
Erdgas, Ökostrom und Heizstrom.

Wilhelm Schütte OHG –
Tiefbau und Freiraumgestaltung

An dem Stand der Wilhelm Schütte 
OHG konnten sich interessierte Mes-
sebesucher über die umfangreichen 
Angebote und Arbeiten von Inhaber 
Andreas Schütte, der den Betrieb im 
Jahr 1995 übernahm, informieren. 
Der auf Tiefbau und Freiraumgestal-
tung spezialisierte Betrieb, der nach 
Andreas Schüttes Großvater Wil-
helm benannt ist, ist ein erfahrener 
und exzellenter Partner, wenn es um 
Pflasterarbeiten, Gartengestaltung, 
Gebäudeabdichtung und Kanalsanierung geht. Aber auch Asphaltarbeiten 
und verlässliche Dichtheitsprüfungen gehören zum Aufgabengebiet von 
Andreas Schütte und seinen Mitarbeitern.
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Der Kunstautomat ART-O-MAT ist 
schon lange ein Highlight der Pader-
borner Kunstszene. Über die Stadt-
grenzen hinaus zieht der ART-O-MAT 
in der Rathauspassage am „Friedens-
engel“ Schaulustige und Kunstliebha-
ber an. Eine Kunstschachtel ist für nur 
5 Euro zu bekommen und viele Pader-
borner sind zu Kunstsammlern gewor-
den und kaufen sich regelmäßig Kunst 
aus dem Automaten. Der Kunstautomat 
hat auch stets etwas Neues zu bieten. 

ART-O-MAT 
Paderborn präsentiert zwei neue Künstler

So gibt es seit einigen Wochen auch 
Kunstschachteln von gleich zwei neu-
en Künstlern.
Burkhard Harwardt droht mit Kunst. 
Und er meint es ernst. Harwardt ist ein 
bekanntes Paderborner Gesicht. Doch 
den wenigsten dürfte es bekannt sein, 
dass Harwardt auch künstlerisch tätig 
ist. Dies soll sich nun ändern und Har-
wardt präsentiert seine Kunst als Gast-
künstler im Art-O-Mat. Überraschen 
wird Harward jeden, der sich für eine 

seiner Kunstboxen entscheidet. Denn 
sie haben es in sich…
Der zweite Neuzugang im Art-O-Mat ist 
der Künstler und Streetart-Aktivist Vol-
ker „der goldene Reiter“ Heisener. Er 
hat seinen eigenen Schacht im Kunst-
automaten und wird ihn regelmäßig be-
füllen. Heisener begann 1998-1999 
seine ersten Gehversuche im Bereich 
Graffiti, das war sozusagen eine Offen-
barung. Geprägt durch das schnelle Ar-
beiten, das dem Graffiti zu Grunde liegt, 
entwickelt sich eine neue Arbeitswei-
se: instinktives Malen. Heute sind seine 
Arbeiten weit gefächert – von Stickern 
und Postern über Leinwände und Ge-
mälde bis Graffiti. Das Experimentelle 
gestalten, vorwiegend mit oder auf Din-
gen, die die Gesellschaft nicht braucht, 
ist sein Markenzeichen geworden. Der 
Künstler hat ein Atelier im Raum für 
Kunst am Kamp 21 in Paderborn. ACH-
TUNG: Seine Kunstboxen sind „explo-
siv“. Ein behutsames Öffnen wird emp-
fohlen. www.artomat-pb.de
Bild: Neue Künstler im Kunstautomat: 
(v.l.) Burkhard Harwardt und Volka Hei-
sener (Montage: Art Cartel)

Paderborn. Erstmals  in diesem Jahr 
war für das Verlagshaus HEGGE-
MANNMEDIEN an den Messetagen, 
der 21. PADERBAU, der Redakteur 
Dennis Roger vor Ort im Einsatz. Re-
cherchieren, fotografieren, schreiben 
und das Ergebnis dann direkt präsen-
tieren, war die Devise. Das gefiel den 
Kunden, sie fühlten sich gut betreut. 
Und das kommt natürlich auch den Le-
sern zugute, denn durch ihre Anzeigen 

HEGGEMANNMEDIEN 
bei der PADERBAU!

ist es möglich alle 14 Tage mit einer 
Auflage von rund 123.000 Exempla-
ren zu erscheinen. Kombiniert werden 
dabei die Titel Paderborner Journal, 
Bad Lippspringer Nachrichten, Else-
ner Rundschau und Schloß Neuhäuser 
Nachrichten. 
Anzeigen erscheinen ganz nach 
Wunsch nur in einem oder auch in 
mehreren Medien, regionale, starke 
Seiten für eine starke Region.
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Am Stand 810 in der 
Halle 8 präsentier-
te das Verlagshaus 
HEGGEMANNMEDI-
EN unter anderem 
seine jüngsten Ma-
gazine „LEBEN - im 
Paderborner Land“ 
und „Typisch Frau - 
Paderborn“. Die Re-
sonanz war überzeu-
gend, viele positive 
Reaktionen und jede Menge Lob für die umfangreiche Produktpalette 
aus dem Hause Heggemann. Die insgesamt 12 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die den Stand betreuten, waren überzeugt von den drei 
interessanten und erfolgreichen Messetagen auf der Paderbau 2016. 

HEGGEMANNMEDIEN ISOTEC-Architectus
In Paderborn fand am 19. Februar bereits zum 15. Mal die Architectus Veran-
staltung in OWL statt, diesmal mit über 80 Teilnehmern. Jedes Jahr aufs Neue 
referieren bekannte Experten auf der Veranstaltung, die von der Architekten-
kammer und der Ingenieurskammer unterstützt wird und als Fortbildung an-
erkannt ist.
Bereits seit 25 Jahren sanieren wir mit der gesamten ISOTEC-Gruppe erfolg-
reich rund 8.500 Gebäude pro Jahr. Mit bisher über 80.000 erfolgreichen 
Sanierungen bieten wir Ihnen die Sicherheit für ein trockenes und gesundes 
Wohnen. Durchgeführt werden die Arbeiten von permanent und bestens ge-
schulten Mitarbeitern, insgesamt sind es rund 500 in der ISOTEC-Gruppe. 
Unser besonderes Know-How vermitteln wir Ihnen jetzt in der Veranstaltungs-
reihe ISOTEC-Architectus. Hier wird unser Fachwissen und unsere Erfahrung 
Architekten und Sachverständigen zugänglich gemacht, um den sicheren Weg 
zu einem dauerhaft trockenen Haus zu wählen.

Unser besonderes Know-How vermitteln wir Ihnen in der Veranstaltungsrei-
he ISOTEC-Architectus.

Medienpartner der 

PADERBAU
www.heggemannmedien.de
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Paderborn. (dg) Wenn Afrika tatsäch-
lich die Wiege der Menschheit ist, hat 
die humane Rasse allen Grund, stolz 
auf ihre Herkunft zu sein. Basierend 
auf einer Verbindung aus Mythos und 
Materie, hat der südliche Kontinent das 
menschliche Wesen zugleich mit Spiri-
tualität wie Ratio ausgestattet.
Bei aller Rationalität ist das Geheimnis 
erhalten geblieben – ein stiller Zauber, 
der vom afrikanischen Territorium und 
seinen Bewohnern ausgeht. Fremd 
und zugleich vertraut, fühlt man sich 
sowohl distanziert wie hingezogen zu 
Riten und Bräuchen, Klängen und Me-
lodien, Mythen und Menschen.
Obwohl es unmöglich ist, alle Regio-
nen, Mentalitäten und Kulturen gleich-
berechtigt zu erfassen, gibt es, wie im 
vorliegenden Fall, Versuche, die Ge-
samtheit Afrikas unter einen Hut zu 
bringen. Das jene Versuche mehrheit-
lich scheitern, liegt auf der Hand, kann 
ein Konzept doch niemals eine ge-
wachsene Historie abbilden.
Also fokussiert man einen (Teil-)Be-
reich, konzentriert sich wie bei „Mo-
ther Afrika“ auf den mythischen Sek-
tor, der per zirzensicher Show zum 
Leben erweckt wird. Doch Vorsicht, 
wer mit dem Begriff Zirkus die mane-

Ku
ltu

r in Ihrem Paderborner Journal

wwwwww..HEGGEMANNHEGGEMANNMMMEDMEDDDDDDIEDIEEEEEEN.EN.dede Paderborn (dg). Während des Karne-
vals stehen vermehrt Pferde auf dem 
Flur. Bei Marc-Uwe Kling ist es ein 
Känguru. Was es will? Eier für Pfann-
kuchen ausborgen. Und das ist erst 
der Anfang. Der Rest der Geschichte 
folgt im Theater Paderborn.
In dessen oberster Etage, auch Thea-
tertreff genannt, ereignet sich momen-
tan eine szenische Lesung der von 
Marc-Uwe Kling verfassten „Kängu-
ru-Chroniken.“ Die „Ansichten eines 
vorlauten Beuteltiers“ gelangen noch 
mehrmals zur Aufführung. Dabei wird 
klar, dass es bisweilen komisch sein 
kann, wenn ein Mensch und ein Tier 
eine Wohngemeinschaft bilden. Denn 
aus dem anfänglichen Pfannkuchen-
plausch ist eine Freundschaft erwach-
sen, die schließlich räumliche Nähe 
nach sich zieht. Geteilte Miete ist hal-
be Miete. Und überhaupt: Die Pfann-
kuchen des Beuteltiers sind deut-
lich schmackhafter als die halbgaren 
Kochversuche des Erzählers, dessen 
Part Markus Schultz übernimmt. Ihm 
zur Seite stand bei der Premiere Bir-
git von Rönn, die dem Känguru eine 
(weibliche) Stimme verleiht.
Während der Erzähler konform und an-
gepasst daher kommt, ist das Känguru 
deutlich systemkritischer. Alles wird in 
Zweifel gezogen, alles wird gründlich 
hinterfragt. Sogar die Profession des 
Urhebers. Der bezeichnet sich gern als 
„Künstler“, was das Känguru die Nase 
rümpfen lässt. „Kleinkünstler“ sei da 
schon angebrachter.

Rebellisches Beuteltier
Theater Paderborn führt die Känguru-Chroniken auf

Muss man(n) sich das von einem po-
litisch weit links stehenden Beutel-
tier sagen lassen? Man muss, denn 
der australische Hüpfer hat meistens 
Recht. Sogar, wenn er freude(be)trun-
ken ist. Von Schnapspralinen oder 
Wiener Schnitzel. Wahlweise darf es 
auch – Achtung: Gag – ein „Whop-
per“ sein. Denn mit vollem Magen 
schmeckt das Marihuana noch mal so 
gut. Zur musikalischen Untermalung 
gibt’s derweil Klänge der Grundge-
Band Nirvana.
Deren kritisches Weltbild überlagert 
die Tonspur und deckt sich auf konge-
niale Weise mit den blasphemischen 
Ansichten des Kängurus. Gott ist gü-
tig und über alle Zweifel erhaben? Von 
wegen. Laut des tierischen Hauptdar-
stellers ist Gott „ein Arschloch – weil 

er die Menschen nach seinem Eben-
bild erschaffen hat.“
Damit wir uns nicht falsch verstehen: 
Hier ätzt nicht wirklich ein Känguru 
gegen die Umwelt und seinen geisti-
gen Vater. Die Mensch-Tier-Allianz ist 
als abstraktes Modell zu begreifen, als 
metaphorisches Konstrukt, das zwei 
Seiten einer Medaille abbildet. Was 
der Mensch nicht zu leisten im Stan-
de ist, überlässt er seinem (animali-
schen) Kumpel, der so etwas wie die 
unterdrückte Seite des Erzählers ver-
körpert. Für alle Freudianer: Hier tritt 
ein „Es“ dem „(Über-)Ich“ tüchtig in 
den Hintern.

Weitere Aufführungen: 25. Februar so-
wie 10., 13. und 19. März. Auffüh-
rungsdauer: 50 Minuten ohne Pause.

Tierische Unterhaltung: Ein Känguru legt los. Foto: Gröbing

gengebundene Darstellung tierischer 
und menschlicher Kunststücke verbin-
det, ist hier falsch. Zwar fällt „Mother 
Afrika“ ebenfalls in den Bereich Zirkus, 
doch der ursprüngliche Gedanke wird 
nur rudimentär bedient.
„Mother Africa“ ist anders, weil 
schneller, bunter und lauter. Zudem 
hebt die die Show die ursprünglichen 
Grenzen des Zirkustreibens auf, über-
führt sie stattdessen in eine Assem-
blage aus Kulturspiegel und Musical. 
Gepaart mit den Bereichen Rhythmus, 
Akrobatik und Choreographie sowie 
den unabdingbaren Größen Pop und 
Poesie ergibt sich ein Gemisch, das 
dem Betrachter eine indirekte Reise auf 
den schwarzen Kontinent ermöglicht.
350 Paderhallenbesucher ließen sich 
gen Süden entführen und erlebten von 
ihren bequemen Sitzen aus ein sze-
nisch gefasstes Event, das Augen 
und Ohren gleichermaßen gefangen 
nahm. So wurde man Augenzeuge ei-
nes Abenteuers, das europäische Un-
terhaltungsstrategien mit afrikanischer 
Mythologie verquickte und zwischen-
drin Raum für eine atemberaubende 
Nummernrevue schuf.
Die stellte wiederholt die athletische 
Beschaffenheit der Mitwirkenden ins 

Showevent Mother Africa 
berauscht die Sinne

Zentrum. Fast permanent wirkten die 
Künstler der Schwerkraft entgegen 
und strebten unaufhörlich in die Luft. 
Sei es per Sprungkraft, per Hochseil 
oder auf dem Einrad. Zusätzlich wur-
den Keulen geworfen, Hula-Hoop-Rei-
fen balanciert oder Seilchen geworfen. 
Zwischendurch gab es artgerechte 
Lieder zu hören. Ruhe und Stillstand 
waren hingegen verpönt.

Ungewöhnlicher Drahtesel: Ein Artist 
auf dem Einrad. Foto: Dietmar Gröbing

Afrikanischer Balanceakt

Delbrück. (dg) Kunst und Finanzen. 
Das gehört nicht zwangsläufig, wohl 
aber indirekt zusammen. Nicht zuletzt 
deshalb ist die Ausstellung des Kunst-
leistungskurses des Delbrücker Gym-
nasiums in der örtlichen Stadtsparkas-
se gut aufgehoben. Bis zum 3. März 
befinden sich Kreatives und Kapital un-
ter einem Dach.
Zu sehen sind die Arbeiten von elf ta-
lentierten Schülerinnen und Schülern, 
die ihre Fähigkeiten regelmäßig am 
Städtischen Gymnasium in Delbrück 
trainieren. Mit den seit August 2014 
entstandenen Resultaten verlassen die 
Verantwortlichen nach langer Zeit wie-
der mal den schulischen Raum, was 
einen erhöhten Grad an Aufmerksam-
keit nach sich zieht. Schließlich wer-
den die publizierten Sachverhalte von 
etlichen (unabhängigen) Augenpaaren 
ins Visier genommen.
„Wir bieten den Schülern die Möglich-
keit, ihre Sachen im öffentlichen Raum 
zu zeigen“, sagt der Marketingleiter 
der Stadtsparkasse, Andreas Kem-
per. Durch die Kooperation zwischen 
Gymnasium und Bank tut sich für die 
Kunstschaffenden ein erweitertes Wir-
kungsfeld auf, denn „sie produzieren 
nicht nur für sich, sondern auch für an-

dere Menschen“, wie Kemper betont.
Wer das Kreditinstitut in der Lan-
gen Straße 17 besucht, bekommt ei-
nen beachtlichen Gestaltungswillen zu 
Gesicht. Mit Verve und Entschlossen-
heit haben die Pennäler ihre Talente in 
verschiedene Formen überführt. Klei-
ne und große, bunte und einfarbige Er-
zeugnisse werben für die schulischen 
Leistungen ihrer Produzenten. Deren 
Werke gehören den Sektionen Malerei, 
Zeichnung, Fotografie, Skulptur, Plastik 
und Objektkunst an.
Landschaften korrespondieren mit 
Portraits, abstrakte Ausformungen mit 
konkreten Darlegungen. Allen Stücken 
wurde besondere Hingabe zuteil, denn 
die Angehörigen des Q2-Lehrgangs 
geizen nicht mit Liebe zum Detail. Je-
der Pinselstrich ist wohlüberlegt, jede 
Struktur bestmöglich ausgeformt, jede 
Kleinigkeit am richtigen Fleck.
Was unter anderem für Judith Kers-
tings Plastik „Der Delbrücker“ gilt. Das 
sandsteinfarbene Objekt ist im Erdge-
schoss platziert und thront auf einer 
Säule. Abgebildet ist nicht irgendeine 
Person, sondern Bürgermeister Wer-
ner Peitz. Der erste Bürger Delbrücks 
nahm das Erzeugnis persönlich in Au-
genschein und zeigte sich begeistert 
von Judith Kerstings Könnerschaft.
Kaum weniger ausgefeilt kommen die 
Zeichnungen von Sophie Kiko und So-
phie Hermbusche daher. Ihren Neigun-
gen folgend, haben sich die beiden 
Sophies gegenseitig portraitiert. Her-
ausgekommen ist eine wechselseitige 
Bespiegelung, die Subjektivität durch 
eine objektive Perspektive ersetzt.
„Mit Hilfe der Kunstschau möchten wir 
Einblicke in unsere Arbeit vermitteln“, 
gab Jana Hüwelhans im Rahmen der 
Ausstellungseröffnung zu Protokoll. 
Dabei lobte die mehrere Werke publi-
zierende Schülerin den pädagogischen 
Effekt der Kreativarbeit, denn „wir wol-
len uns individuell entfalten und etwas 
eigenes schaffen.“ Die unter dem Ti-
tel „Eigenart“ anberaumte Ausstellung 
ist kostenfrei und für jedermann zu-
gänglich.

Kreatives im Kreditinstitut
Sparkasse Delbrück zeigt bis 3. März Schülerkunst

Vielseitig: Judith Kersting zeigt eine 
Plastik und Portraits von Karl Lager-
feld. Foto: Dietmar Gröbing
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7. Irish-Folk-Festival am 19. März im 
Schützen- und Bürgerhaus Hövelhof

Sennekult lässt zwei Top-Bands aus Irland einfl iegen

Frisches Guinness, originale Pub-Atmosphäre und erstklassige Musik lockten 
in den vergangenen Jahren stets über 700 Gäste zum Irish-Folk-Festival nach 
Hövelhof.  Zur siebten Aufl age lässt der Hövelhofer Kulturverein Sennekult nun 
zwei Top-Bands aus Irland einfl iegen. „HighTime“  kommt  aus Connemara, dem 
wilden Westen Irlands und zählt zu den erfrischenden Aufsteigern der irischen 
Musikszene. Die junge Generation irischer Musiker ist für ihr schnelles Flöten-
spiel bekannt, weiß aber auch mit Harfe und Gitarre gefühlvolle Momente in 
ihr Programm einzublenden. Whistles-Player Conall Flaherty kehrte gerade erst 
mit der Formation „Rythm of the Dance“ von einer großen Welttournee zurück. 
Sein Bruder Seamus wird bei der Deutschland-Premiere von „HighTime“ mit 
irischen Stepptanz-Einlagen begeistern. Die Band „The Liberties“ kommt bereits 
zum vierten Mal nach Hövelhof und wird in diesem Jahr musikalisch durch Barry 
Lynch verstärkt. Barry, der aus Kerry im Südwesten Irland stammt, spielt sowohl 
Banjo als auch die Uilleann Pipes: Der irische Dudelsack gehört neben der Harfe, 
die von Micky Martin gespielt wird,  zu den zwei ursprünglichen irischen Inst-

rumenten. Der frühere Riverdance-Fiddler Brendan 
O´Sullivan gehörte einst zur Ray Garveys erster 
Band und wird zusammen mit Gitarrist Ciaran 
Swift mit „Jigs und Reels“  das Publikum kräftig 
einheizen. „The Liberties“  gehören inzwischen zu 

den besten Festival-Bands der grünen Insel. Ihre 
eigenen Interpretationen der traditionellen Lieder 
zeugen von großer Kenntnis und viel Gefühl für 
die irische Musik. Ihre CD „Raised on Songs“  
katapultierte sich im vergangenen Jahren zu 
den großen Überraschungen auf dem Markt der 
Folkmusik.  Einlass ist am 19. März um 19 Uhr, 
Beginn 20 Uhr. Eintrittskarten zum Preis von 13 

Euro sind bei den bekannten Hövelhofer Vorverkaufsstellen, Ticket Direkt in Pa-
derborn oder unter www.sennekult.de erhältlich.

Einfach eine Postkarte an: Redaktion HEGGEMANNMEDIEN
Stichwort „Irish-Folk-Festival“ · Burgstraße 2 · 33175 Bad Lippspringe
Einsendeschluss: 29.02.2016 · Bitte mit Angaben Ihrer Telefonnummer
Das Losverfahren entscheidet.  Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

GEWINNEN SIE 3 X 2 

EINTRITTSKARTEN

24. FEBRUAR 2016, MITTWOCH

BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: Star Wars - Episode VII Das Erwachen 

der Macht, Odin´s Filmtheater im Lippe-Insti-
tut

PADERBORN
18:00 Uhr Workshop | Tablet-Computer, Heinz Nixdorf 

MuseumsForum, Fürstenallee 7, Anmeldung: 
Tel.: 05251/ 306-662, Email: Service@hnf.de

19:00 Uhr Der erfolgreiche Immobilienverkauf, VHS, Am 
Stadelhof 8, Anmeldung: VHS, Am Stadelhof 8

20:00 Uhr Hannes Wader, PaderHalle, Heiersmauer 45-51
 

25. FEBRUAR 2016, DONNERSTAG

BAD LIPPSPRINGE
20:00 Uhr  Filmclub, Gaststätte "Anders" (ehemals Ober-

ließ)

BÜREN
19:00 Uhr Die Forstbeschreibung im Hochstift Paderborn 

durch Freiherrn Wilhelm Heinrich von Geis-
mar von 1736, Turmzimmer der Wewelsburg, 
Burgwall 19

PADERBORN
14:00 Uhr Lichthofmarkt, Geschäftszentrum, Auf der Lieth
14:30 Uhr Spiele Nachmittag für die "Generation 60 

plus", VHS, Kursraum BO, Am Stadelhof 8, An-
meldung: Tel.: 05251/ 87586-10

15:30 Uhr Museumspädagogik | Schnupperkurs Robo-
tik, Heinz Nixdorf MuseumsForum, Anmeldung: 
Tel..: 05251/ 306-661 oder Service@hnf.de

16:00 Uhr Schach für Anfänger, Zentralbibliothek, Am Rot-
hoborn 1

19:30 Uhr Break Every Rule - TINA The Rock Legend - 
Das Musical, PaderHalle, Heiersmauer 45-51

19:30 Uhr Buddhas Weg zum Glück, VHS, Am Stadelhof 8, 
Anmeldung: VHS, Am Stadelhof 8

19:30 Uhr DIE KÄNGURU-CHRONIKEN: ANSICHTEN 
EINES VORLAUTEN BEUTELTIERES, Theater 
Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6

20:00 Uhr "Goldene Hochzeit - verliebt wie am ersten 
Tag", Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64

26. FEBRUAR 2016, FREITAG

BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: Familienfest, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut 

PADERBORN
18:30 Uhr 23. Spieltag | SC Paderborn 07 vs. RB Leipzig
18:30 Uhr Dornröschen, PaderHalle, Heiersmauer 45-51
19:30 Uhr Deutsche Weine - Willkommen in besten La-

gen Saale-Unstrut und aus Sachsen, VHS, Am 
Stadelhof 8, Anmeldung: VHS, Am Stadelhof 8

19:30 Uhr DIE RATTE, Theater Westfälische Kammerspie-
le, Neuer Platz 6

19:30 Uhr Gruseldinner "Frankensteins Braut", Schützen-
hof Paderborn

19:30 Uhr Internationale Orgelkonzerte am Hohen Dom 
2016, Hoher Dom zu Paderborn

20:00 Uhr Hals über Kopf, Café Röhren, Mühlenstr. 10
20:00 Uhr 10 JAHRE BEJONES und FREUNDE-PARTY, 

Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
20:30 Uhr 6. Cloud-Rock-Party mit FLEXIBILITY - fällt 

aus!, Wolke 7, Flugplatz Haxterberg
23:00 Uhr Soulclub Videomixing, Residenz Club & 

Lounge, Marienstr. 1

NIEHEIM
19:30 Uhr Mädchen-Duo: "Lieblingsfarbe Schokolade", 

Heimatverein Nieheim e.V., Wasserstr. 6

27. FEBRUAR 2016, SAMSTAG

BAD DRIBURG
19:30 Uhr Lesung von Birgit Schrowange, Gräflicher Park 

Grand Resort, Brunnenallee 1

BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Stadtführung "Badgeschichte", Tourist-Infor-

mation, Lange Str. 6

PADERBORN
 Berlage - Tag der offenen Tür 2016, Motorrad 

Berlage, Bachstr. 12
09:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ü16 Eexplorado, Duisburg, 

Geschäftsstelle der Lebenshilfe e.V., Rolands-
weg 47, Anmeldung: schriftlich

10:00 Uhr FIRST Tech Challenge, Heinz Nixdorf Muse-
umsForum, Fürstenallee 7, Anmeldung: Tel.: 
05251/306-662 oder Service@hnf.de

10:30 Uhr Waldblick- Basar, Städtische Kindertagesein-
richtung „Waldblick“ Hubertusweg 33

10:30 Uhr FTC-Wettbewerb, HNF, s. o.
11:00 Uhr Workshop | FabLab: Mach’s selbst! - LED-

Cube bauen, HNF, s.o. 
14:00 Uhr Bibi Blocksberg, PaderHalle, Heiersmauer 45-

51
15:00 Uhr DER FAULSTE KATER DER WELT, Theater 

Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6
15:00 Uhr Strick- und Häkelnachmittag, Atelier Eis & Cafe 

+ Waffelstube, Auf der Lieth
16:00 Uhr Die Teufelsglocke von Thüle, Kulturwerkstatt, 

Bahnhofstr. 64, VVK: Paderborner Ticket-Center, 
Marienplatz 2a, Einlass ab 15:30 Uhr

19:30 Uhr Atemlos im Gummiboot. Schlager, Liebe und 
das Leben, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64, 
VVK: Tel.: 05251/ 6989628 oder Email: info@
nelothies.de, PBer Ticket-Center am Marienplatz

19:30 Uhr DAS SCHWARZE WASSER - Premiere-, Thea-
ter Westfälische Kammerspiele, s. o., VVK: The-
ater Westfälische Kammerspiele, Tel.: 05251/ 
2881-100, www.theater-paderborn.de

19:30 Uhr tangosphere, Kleine Bühne, Im Deelenhaus, 
Krämerstr. 8-10, VVK: Paderborner Ticket-Cen-
ter, Marienplatz 2a, Einlass ab 19:00 Uhr

21:00 Uhr  Studio Hit Mix, Studio, Detmolder Str. 1
23:00 Uhr Big Dance with Friends, Residenz Club & 

Lounge, Marienstr. 1

SALZKOTTEN
14:00 Uhr  Theater Kindervorstellung, Heimathaus Man-

tinghausen, Lippestr. 22

STEINHEIM
17:00 Uhr  KAMMERKONZERT DER MUSIKSCHULE, Pyr-

monter Str.

28. FEBRUAR 2016, SONNTAG 

BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Faszination Senne, Prinzenpalais, Im Arminius-

park
15:00 Uhr  Tanztee mit Ferenc "Pepe" Pinter, Gaststätte 

"Anders" (ehemals Oberließ)
16:00 Uhr "Salmi e Canzone a due chori" Musik für Block-

flötenensemble, ev. Kirche, Detmolder Str. 173

28. FEBRUAR 2016, SONNTAG 

19:00 Uhr  Deutscher Liederabend mit Matthias Lüke, 
Kongresshaus, Kleinkunstbühne

DELBRÜCK
19:00 Uhr Finanzkabarett mit Chin Meyer, Stadthalle, Bo-

ker Str. 6

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, Schützenpl. 1, VVK: 

Tel.: 05251/ 1562-0 oder info@schuetzenhof.de
11:00 Uhr "Zauberklang" - Musik für Menschen ab 4 Jah-

ren, Aula der Gesamtschule Elsen, Am Schlen-
gerbusch 27, VVK: Geschäftsstelle der 
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Auftakt 20th Anniversary Tour 

am 05. März 2016
in der Eventhalle Niebel, Schloß Holte – Stukenbrock

Major Healey, ein absolut kultiger Rock-Party-Act aus OWL, wurde 
2012 anlässlich des vom NDR ausgetragenen „Oldie Band Contest“ zu 
einer der drei besten Oldiebands Norddeutschlands erklärt, und sorgt 
auch bundesweit für ganz viel Begeisterung. Zum 5. Mal in Folge star-
tet Major Healey die Tournee mit einem Auftritt in unserer Eventhalle 
und lädt erneut ein, auf eine herrlich verrückt-verrockte Zeitreise in die 
bunte Ära der Seventies zu gehen!

Einlass Eventhalle: 19.30 Uhr. Veranstaltungsbeginn: ca. 20.30 Uhr
Kartenpreise: Vorverkauf 12,00 Euro. Abendkasse 15,00 Euro

Wir bieten ein günstiges und reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken.

Vorverkaufsstellen: Lotto Baak, Bahnhofstrasse, Schloß Holte
Lotto Kinder im Marktkauf SH-Stukenbrock
Avia-Tankstelle, Bielefelderstrasse, Stukenbrock
Tickets gibt es auch ONLINE unter
www.proticket.de/niebel oder www.vorverkaufsstellen.info
Pro Ticket-Hotline: 0231-9172290 

Einfach eine Postkarte an: Redaktion HEGGEMANNMEDIEN
Stichwort „Major Healey“ · Burgstraße 2 · 33175 Bad Lippspringe
Einsendeschluss: 29.02.2016 · Bitte mit Angaben Ihrer Telefonnummer
Das Losverfahren entscheidet.  Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

GEWINNEN SIE 3X 2 

EINTRITTSKARTEN

Städtischen Musikschule, Gierswall 4 oder 
 Tel.: 05251/ 88-1609, Einlass ab 10:30 Uhr
11:00 Uhr 53. Landeswettbewerb "Jugend musiziert", 

Großer Saal des Historischen Rathauses, Ein-
lass ab 10:30 Uhr

11:00 Uhr Springspinne, Naturkundemuseum im Marstall, 
Im Schloßpark 9

15:30 Uhr Minifee und die Wunderblume, Kulturwerkstatt, 
Bahnhofstr. 64, VVK: Tel.: 05251/ 6989628 oder 
Email: info@nelothies.de, Paderborner Ticket-
Center am Marienplatz

17:00 Uhr Jubiläumskonzert „1000 Jahre Schloß Neu-
haus", Schlosshalle, Schloßstr.

17:00 Uhr tangosphere, Kleine Bühne Paderborn, Im 
Deelenhaus, VVK: Paderborner Ticket-Center, 
Marienplatz 2a, Tel.: 05251/ 299750, Fax: 
05251/ 2997529

17:00 Uhr UCI EVENTS - Florenz und die Uffizien, UCI Ki-
nowelt, Kamp 30-32

18:00 Uhr DIE RATTE, Theater Westfälische Kammerspie-
le, Neuer Platz 6

19:00 Uhr Night of the Dance, PaderHalle, Heiersmauer 45-51

BÜREN
15:00 Uhr Öffentliche Führung mit Gebärdendolmetscher 

durch die Dauerausstellung "Ideologie und 
Terror der SS", Wewelsburg 1933 - 1945 Erin-
nerungs- und Gedenkstätte, Burgwall 19

29. FEBRUAR 2016, MONTAG

PADERBORN
18:30 Uhr Mac OS X (Teil 1) - Laufen lernen, VHS, Am 

Stadelhof 8, Anmeldung: VHS, Am Stadelhof 8
19:00 Uhr Kino “Hectors Reise“ im Brüderkrankenhaus 

St. Josef, Brüderkrankenhaus St. Josef, Café/
Restaurant Ambiente, Husener Str. 46

19:30 Uhr Kalender & Co. - Astronomie im Alltag, Volks-
sternwarte Paderborn (Gymnasium Schloß Neu-
haus, Eingang Ost), Im Schloßpark 13

01. MÄRZ 2016, DIENSTAG

PADERBORN
11:00 Uhr Le Petit Prince, PaderHalle, Heiersmauer 45-51
16:00 Uhr 3D - Scan & - Druck, Zentralbibliothek, Am Rot-

hoborn 1
16:00 Uhr Basteln für Ostern, Atelier Eis, Cafe und Waf-

felstube, Auf der Lieth direkt neben der St. Hed-
wigskirche, Tel.: 0176/ 87788681

16:00 Uhr Der kleine Drache Kokosnuss, Kulturwerkstatt, 
Bahnhofstr. 64, VVK: Paderborner Ticket-Center, 
Marienplatz 2a

02. MÄRZ 2016, MITTWOCH

BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: Familienfest, Odin´s Filmtheater im Lip-

pe-Institut, Arminiuspark 7
DELBRÜCK
19:30 Uhr Schlagerlegenden LIVE auf Tournee, Stadthalle 

Delbrück, Boker Str. 6

HORN - BAD MEINBERG
19:30 Uhr Sternstunden des volkstümlichen Schlagers, 

Kurtheater Bad Meinberg, Allee 9

PADERBORN
09:30 Uhr Internationale Krabbelgruppe, Kinderbiblio-

thek, Rosenstr. 13, 
15:00 Uhr Gaming: Project Cars, Kinderbibliothek, s. o.
16:00 Uhr Besuch der jüdischen Kultusgemeinde in Pa-

derborn, Synagoge, Pipinstr. 32, Anmeldung: ist 
erforderlich, Tel.: 05251/ 87586-10

16:00 Uhr Museumspädagogik | Undercover II – Die 
ungelösten Fälle des HNF, Heinz Nixdorf Mu-
seumsForum, Fürstenallee 7, Anmeldung: Tel.: 
05251/ 306-661 oder Email: Service@hnf.de

16:00 Uhr Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, 
wer ihm auf den Kopf gemacht hat, Paderbor-
ner Ticket-Center, Marienplatz 2a, Tel.: 05251/ 
299750, Fax: 05251 / 2997529, Email: info@
paderhalle.de oder Internet: hwww.paderhalle.de

17:00 Uhr Workshop | Smart Home, Heinz Nixdorf Muse-
umsForum, s. o.

19:00 Uhr Küchenkräuter und Gewürze als Heilmittel, VHS, 
Am Stadelhof 8, Anmeldung: Am Stadelhof 8

19:00 Uhr Toastmaster - Redetraining für alle!, Richard-
von-Weizsäcker Schule, Schützenweg 6, Anmel-

dung: Richard-von-Weizsäcker Schule
19:00 Uhr „Wenn man ständig muss“ – Neue Therapien 

bei Blasenschwäche, Brüderkrankenhaus St. 
Josef, Café/Restaurant Ambiente, Husener Str. 
46, Anmedlung: Tel: 0 52 51/ 1 24-4 26

20:00 Uhr Ambient Night #2, Sputnik, Imadstr. 7
20:00 Uhr Kunst gegen Bares #10, Kulturwerkstatt, Bahn-

hofstr. 64

03. MÄRZ 2016, DONNERSTAG

PADERBORN
16:00 Uhr Boule für Einsteiger, Zentralbibliothek, Am Rot-

hoborn 1
16:00 Uhr Das Bärenwunder, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 

64, VVK: Paderborner Ticket-Center, Marienplatz 
2a

19:00 Uhr Elternunterhalt: Wann müssen Kinder für 
ihre Eltern zahlen?, VHS, Am Stadelhof 8, An-
meldung: VHS, Am Stadelhof 8, Tel.: 05251/ 
8758610

19:30 Uhr Der eingebildete Kranke, Kulturwerkstatt, s. o., 
VVK: Paderborner Ticket-Center, s. o.

19:30 Uhr KABALE UND LIEBE, Theater Westfälische 
Kammerspiele, Neuer Platz 6

19:30 Uhr Psychoedukation - Posttraumatische Belas-
tungsstörungen sind behandelbar, VHS, s.o.

19:30 Uhr Slam Revue, Sputnik, Imadstr. 7, VVK: Sputnik
23:00 Uhr DAS WARS – SEMESTERABSCHLUSSPARTY 

DER WIWIS IM CAPITOL, Capitol – Club & 
Events, Leostr. 39

04. MÄRZ 2016, FREITAG

BAD LIPPSPRINGE
20:00 Uhr  Ü40 - Party, Kongresshaus, Burgstr. 19
19:30 Uhr  Kino: Das brandneue Testament, Odin´s Film-

theater im Lippe-Institut, Arminiuspark 7

PADERBORN
16:00 Uhr Es war einmal - Eine Reise ins musikalische 

Märchenland, PaderHalle, Heiersmauer 45-51, 
VVK: Paderborner Ticket-Center, Marienplatz 2a

19:30 Uhr DAS SCHWARZE WASSER, Theater Westfäli-
sche Kammerspiele, Neuer Platz 6, VVK: Theater 
Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6

19:30 Uhr Deutsche Weine - Willkommen in besten La-
gen: Rheinhessen, VHS, Am Stadelhof 8, An-
meldung: VHS, Am Stadelhof 8, Tel.: 05251/ 
8758610

19:30 Uhr DIE RATTE, Theater Westfälische Kammerspie-
le, s. o.

20:00 Uhr N-joyed, Café Röhren, Mühlenstr. 10 
23:00 Uhr MY SWEET AFFAIRS OPENING PARTY, Resi-

denz Club & Lounge, Marienstr. 1-3

SALZKOTTEN
20:00 Uhr Theatervorstellung, Theaterstück „Polizeiwa-

che 007“, Lippestr. 22 

05. MÄRZ 2016, SAMSTAG

BAD WÜNNENBERG
20:00 Uhr "Yesterday Event", Musikkneipe "Bei Wilms", 

Burgstr. 18

PADERBORN
10:00 Uhr Formel 1 in der Schule – Landesmeisterschaft 

Nordrhein-Westfalen, Heinz Nixdorf Museums-
Forum, Fürstenallee 7

10:30 Uhr Schreibwerkstatt Teil 3, Kinderbibliothek, Ro-
senstr. 13, 

13:00 Uhr 25. Spieltag | SC Paderborn 07 vs. SpVgg 
Greuther Fürth

14:00 Uhr Paderborn - Früher und heute, ab Tourist Infor-
mation, Marienpl. 2a

14:30 Uhr ÖFFENTLICHE HAUSFÜHRUNG, Theater West-
fälische Kammerspiele, Neuer Platz 6, www.
theater-paderborn.de 

16:00 Uhr Rumpelstilzchen, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 
64, VVK: Paderborner Ticket-Center, Marienplatz 
2a

17:00 Uhr Spieleabend für Jung und Alt, Atelier Eis, Cafe 
und Waffelstube, Auf der Lieth

19:00 Uhr UCI Events - Metropolitan Opera New York - 
Manon Lescaut, UCI Kinowelt, Kamp 30-32

19:30 Uhr DER KLEINE HORRORLADEN, Theater Westfäli-
sche Kammerspiele, s.o.

19:30 Uhr HERR KOLPERT, Theater Westfälische Kam-
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12.03. 2016  „Metal In Verne“ – 
Langenhagen 31, 33154 Salzkotten – Verne

Eintritt im VVK: 8,- Euro, AK 12,- Euro   Einlass: 19 Uhr
Karten gibt’s in Verne bei Tankstelle Halfmann und Volksbank (Haupt-
str.), in Salzkotten bei Radio Asmuth (Bäckerstr. 7) und im Bürgerbüro ,
in Paderborn bei Ticket Direct (Königstr.)
Weitere Infos unter www.rockmusikverein.de

Wanted Inc. Die Headliner des diesjährigen Events sind schon weit 
rumgekommen, im Vorprogramm von u.a. Sodom und Tankard oder 
beim Bang Your Head!!! 2013. 
Nun bringen sie auch in Verne die Scheune mit ihrem Thrash Metal 
zum Beben!

Heretics sind ebenfalls dabei. Death Metal, mit Einflüssen aus Melo-
dic Death, Old School Death und Thrash Metal, hier wird richtig Dampf 
gemacht.
 
Mit Earacle kommt eine sehr abwechslungsreiche Band zu uns, viel 
Melodie, viel Härte – kurzum alles, was das Heavy Metal Herz höher 
schlagen lässt. Die fünf sind in der Umgebung nicht unbekannt, und 
jetzt endlich auch in der Scheune zu Gast.

Öffnungszeiten der DRK-Kleiderkammer erweitert
Stadt Paderborn.  In der Stadt Paderborn versorgt die DRK-Kleiderkammer in Pa-
derborn, Neuhäuser Str. 62-64 viele Menschen mit gut erhaltener Kleidung und 
Schuhen. Das DRK hilft Menschen in Notlagen und schwierigen sozialen Situa-
tionen schnell und unbürokratisch mit diesem Angebot.
Die gebrauchten und sauberen Kleiderspenden wie gut erhaltene Kleider, Hosen, 
Jacken, Mäntel, Hemden, Blusen, Wäsche, Handtücher, Bettzeug, Decken und 
gut erhaltene Schuhe und Stiefel werden an Bedürftige weitergegeben. Die kos-
tenlose Ausgabe erfolgt nach Prüfung gegen Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. 
durch die Vorlage von Bescheinigungen und SGB III und XII (Arbeitslosenhil-
fe, Sozialhilfe). Gut erhaltene Möbel kann das DRK aus Platzgründen nicht an-
nehmen. Ab Mitte Februar werden die Öffnungszeiten der DRK-Kleiderkammer 
ausgeweitet. Kreisgeschäftsführer Ulrich Brüll: „Wir tragen damit dem erhöh-
ten Bedarf an Kleidungshilfen Rechnung. Die Ausweitung der Öffnungszeiten ist 
nur möglich, da sich weitere Helferinnen zur ehrenamtlichen Mitarbeit bereit er-
klärt haben“. Die DRK-Kleiderkammer ist jetzt geöffnet am Montag und Diens-
tag jeweils von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie am Mittwoch und Donnerstag jeweils 
von 14 bis 17 Uhr.
Dringend benötigt werden weitere Kleiderspenden, die jederzeit während der Bü-
rozeiten und der Öffnungszeiten der Kleiderkammer abgegeben werden können.

Paderborn. Für einen Vortrag zum Thema „Tomatis-Therapie“ konnte die 
Lebenshilfe Pa-derborn e.V. den namhaften Experten und Therapeuten Jo-
zef Vervoort aus Belgi-en gewinnen. Bei der Tomatis-Therapie handelt es 
sich um einen spannender The-rapieansatz für Kinder mit Lern-, Entwick-
lungs- und Verhaltensauffälligkeiten, auch bei Autismus, Down Syndrom 
und anderen Behinderungen. Es ist eine Me-thode zur Behandlung von 
Hörwahrnehmungsproblemen, die u.a. mit Musik von Mozart, speziellen 
Gregorianischen Gesängen sowie Stimmaufnahmen der eige-nen Mutter 
arbeitet. Zu der kostenfreien Veranstaltung am Dienstag, 08.03.2016 von 
19.00 – 21.00 h, sind alle Interessierten eingeladen. Ort der Veranstal-
tung: Stiftung Westfalenhof, Gierstr. 1, 33098 Paderborn. Um Anmeldung 
wird gebeten unter: 05251-870 990.

Die Lebenshilfe informiert über Tomatis-Therapie 

Break Every Rule TINA: The Rock Legend 
Das Musical in der Paderhalle am 

Donnerstag 25.02.2016 in Paderborn

KARTEN GIBT ES NOCH IM VORVERKAUF UND FÜR 
KURZENTSCHLOSSENE AN DER ABENDKASSE!

merspiele, s.o., VVK: Theater Westfälische 
Kammerspiele, s. o.

19:30 Uhr Basketball: finke baskets vs. VfL Kirchheim 
Knights, Sportzentrum Maspernplatz, Hathu-
marstr.

20:00 Uhr 7. Jazz & Blues Party - Foyers, PaderHalle, Hei-
ersmauer 45-51 

20:00 Uhr Das Paderborner Puppenspiel vom Dr. Faust, 
Kulturwerkstatt, s. o., VVK: Paderborner Ticket-
Center, s. o.

20:00 Uhr 7. Paderborner Jazz & Blues Party, Kulturwerk-
statt, Bahnhofstr. 64

06. MÄRZ 2016, SONNTAG

BAD LIPPSPRINGE
14:30 Uhr Öffentliche Führung durch das künftige LGS-

Gelände, Schäferbrunnen,  Arminiusstr.
15:00 Uhr  Rosentanz, Gaststätte "Anders" (ehemals Oberließ)

BÜREN
15:00 Uhr Öffentliche Themenführung - Vom Steinzeit-

grab zum Dreiecksschloss, Historisches Mu-
seum des Hochstifts Paderborn, Burgwall 19

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, Schützenplatz 1, 

VVK: Tel.: 05251/ 1562-0
11:00 Uhr Kurzfilme: Kormoran / Flussauen, Naturkunde-

museum im Marstall, Im Schloßpark 9
14:30 Uhr HERR EICHHORN WEISS DEN WEG ZUM 

GLÜCK (UA), Theater Westfälische Kammer-
spiele, Neuer Platz 6

15:00 Uhr Eine Hand wäscht die andere, Museum in der 
Kaiserpfalz, Am Ikenberg

17:00 Uhr Helene Blum & Harald Haugaard Band, Kleine 
Bühne Paderborn im Deelenhaus, Krämerstr. 
8-10, VVK:Paderborner Ticket-Center, Marien-
platz 2a

18:00 Uhr Filmabend „Anna Karenina“ (GB/F 2012)., 
Cineplex, Westernstr. 34

18:00 Uhr PIAF. KEINE TRÄNEN, Theater Westfälische 
Kammerspiele, s. o.

07. MÄRZ 2016, MONTAG

DELBRÜCK
19:30 Uhr Lesung mit Andreas Englisch „FRANZISKUS 

– Kämpfer im Vatikan“, Stadthalle Delbrück, 
Boker Str. 6

PADERBORN
09:30 Uhr Internationale Krabbelgruppe, Kinderbiblio-

thek, Rosenstr. 13
17:00 Uhr Gullivers Reisen, Kulturwerkstatt Paderborn, 

Bahnhofstr. 64
19:00 Uhr Cornwall - Im Land der seefahrenden Gärtner, 

Rathaus, Rathausplatz 1, Anmeldung: im Vor-
verkauf

19:00 Uhr Der Wohnungsmietvertrag: Rechtliche Grund-
lagen für Nicht-Juristen, VHS, Am Stadelhof 8, 
Anmeldung: Tel.: 05251/ 8758610

19:30 Uhr Kappadokien - Land der Feenkamine, Kultur-
werkstatt, s. o.

20:00 Uhr Kosmopoeten 3 - Der Garten war's, Sputnik, 
Imadstr. 7

20:00 Uhr UCI EVENTS - QUEEN A NIGHT IN BOHEMIA, 
UCI Kinowelt, Kamp 30-32

08. MÄRZ 2016, DIENSTAG

PADERBORN
10:00 Uhr Trauertreff im Stifts-Café, Stifts-Café, Ev. 

Altenheim St. Johannisstift, Reumontstr. 
32 

16:00 Uhr E-Reader Sprechstunde, Zentralbibliothek, Am 
Rothoborn 1

16:00 Uhr Museumspädagogik | Schreiben wie die alten 
Römer, Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürs-
tenallee 7, Anmeldung: Tel.: 05251/ 306-661

17:00 Uhr Workshop | Meine Ideen. Meine Leiden-
schaft. Mein Blog., HNF, s. o.

18:30 Uhr Selbsthilfe macht stark, VHS, Am Stadelhof 8, 
Anmeldung: Tel.: 05251/ 8758610

19:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Informationsangebot (Au-
dio-Psycho-Phonologie/Tomatis-Therapie)), 
Stiftung Westphalenhof, Giersstr. 1, Anmel-
dung: schriftlich oder telefonisch

19:00 Uhr Vortrag | Leib und Geist, Denken und Emp-
finden – Zur Geschichte der Geschlechterbil-
dung, Heinz Nixdorf MuseumsForum, s. o., 

19:30 Uhr Casanova, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64, 
VVK: Paderborner Ticket-Center, Marienplatz 2a

19:30 Uhr Filmabend in der Kulturwerkstatt, Kulturwerk-
statt, s. o.

20:00 Uhr Die Nacht der Musicals, PaderHalle, Heiers-
mauer 45-51, VVK: Paderborner Ticket-Center, 
s. o.

09. MÄRZ 2016, MITTWOCH

BAD LIPPSPRINGE
19:00 Uhr "Stark wie Pippi" - Resillienzförderung, Fami-

lienzentrum "Ev. Kindergarten", Templiner Allee 
12

19:30 Uhr  Kino: Das brandneue Testament, Odin´s Film-
theater im Lippe-Institut, Arminiuspark 7

PADERBORN
10:00 Uhr Finanzierungs- und Innovationssprechtag, 

Technologiepark 13
15:00 Uhr Die Fledermaus (Seniorenveranstaltung), Pa-

derHalle, Heiersmauer 45-51
15:00 Uhr Gaming: Minecraft, ab 6 Jahren, Kinderbiblio-

thek, Rosenstr. 13
15:30 Uhr Museumspädagogik | T-Shirt Painting, Heinz 

Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7, An-
meldung: Tel.: 05251/ 306-661 oder Email: 
Service@hnf.de

16:00 Uhr Herr Minkepatt und seine Freunde, Kultur-
werkstatt Paderborn, Bahnhofstr. 64, VVK: Pa-
derborner Ticket-Center, Marienplatz 2a, Tel.: 
05251/ 299750, Fax: 05251/ 2997529, 

 Email: info@paderhalle.de oder Internet: http://
www.paderhalle.de

16:00 Uhr Lesung mit Ingo Siegner, Historisches Rat-
haus, Anmeldung: Linnemann-Buchhandlungen

16:00 Uhr Mitmachkonzert mit Mike Müllerbauer, Schüt-
zenhof, Schützenplatz 1

17:00 Uhr Das Paderborner Zuchthaus, VHS, Am Stadel-
hof 8, Anmeldung: VHS, Am Stadelhof 8

17:00 Uhr Vortrag | Informatik lehren, Heinz Nixdorf Mu-
seumsForum, s. o.

18:00 Uhr Workshop | Serienbriefe mit Word 2010, 
Heinz Nixdorf MuseumsForum, s. o., Anmel-
dung: Tel.: 05251/ 306-661 oder Email: Ser-
vice@hnf.de

19:30 Uhr Die Fledermaus, PaderHalle, s. o., VVK: Pader-
borner Ticket-Center, s. o.

20:00 Uhr Badger’s Brothers (BI) - Heavy Folk mit Gi-
tarre und Mandoline & Macke (BI), Sputnik, 
Imadstr. 7, VVK: Sputnik

jeden Freitag
14:00 Uhr Boulen im Park, an der Spielfläche im Armini-

uspark

jeden Mittwoch 
09:00 Uhr Senioren-Gymnastik, DRK-Haus, Detmolder 

Str. 174, 33100 Paderborn
19:00 Uhr Yoga, Familienzentrum St. Josef, Im Bruch 

2a, 33175 Bad Lippspringe, Anmeldung: Tel.: 
0176/ 55367011 oder Email: barbaragans@
gmx.de

ab Freitag, den 26.02.2016
18:00 Uhr Schnupperkurs Siebdruck / Serigrafie I, @19, 

Elsener Str. 19, Anmeldung: Email: info@wolf-
gang-brenner.de oder Tel.: 05251/ 8791192

ab Freitag, den 26.02.2016 ( bis 28.02.2016 )
19:00 Uhr DAS SCHMIEDEN VON KLANGINSTRUMEN-

TEN, Alte Dorfschmiede Benhausen, Brunnen-
str., Anmeldung: VHS Paderborn, Kursnr. 61-
2612, Am Stadelhof 8, Fax: 05251/ 875 86-11, 

 E-mail: vhs@paderborn.de, Tel.: 05251/ 875 
86-10, Internet: www.vhs-paderborn.de

ab Freitag, den 26.02.2016 ( bis 16.03.2016 ) 
16:00 Uhr 36. Paderborner Puppenspielwochen, Kul-

turwerkstatt, Bahnhofstr. 64, Vorverkauf: Pa-
derborner Ticket-Center, Marienplatz 2a, Tel.: 
05251/ 299750, Fax: 05251/ 2997529, Email: 
info@paderhalle.de oder Internet: http://www.
paderhalle.de

ab Freitag, den 04.03.2016 ( bis 05.03.2016)
 Workshop Computertomographie und Mathe-

matik, Universität, Warburger Str. 100
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Name:  Conny
Alter:  39
 
Hobbys: Fahrrad fahren, lesen und schwimmen

MEIN PERFEKTER TAG

Bikini, Badeanzüge von A - K Cup. 
Schöne Strandkleider, Pareos oder Frei-
zeitmode machen mein Aussehen perfekt 
und das nicht nur im Urlaub.

Bademoden in den neuen frischen Farben!

SHOPPEN

bei Eva M.

DER PERFEKTE AUGENBLICK

Für meinen perfekten Tag den perfekten Augenaufschlag... In Sachen Wimpern-verlängerung ist Nelli Rempel meine Ex-pertin. Drama Baby :)

bei Nelli Rempel

WELLNESS AM NACHMITTAG

Seele baumeln lassen bei einer Handmas-
sage und danach perfekte Fingernägel.
Ob dezent oder auffallend, 
Larissa macht es möglich.

bei Larissa Pauls

MEIN SPORTLICHER START 

Bei Alexander Möhring bekomme ich mein „Rad nach Maß“.
Mit meinem neuen Fahrrad, was per-fekt auf meine Körpergröße abgestimmt ist, geht es jetzt auf die Piste.

IN DEN TAG

So sieht mein 
perfekter Tag aus!
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Ausstellung 
„Meine Hölle bin ich selber“ 

von Horst Janssen 

Paderborn. Die Städtische Galerie 
in der Reithalle Paderborn-Schloß 
Neuhaus zeigt vom 27. Februar bis 
5. Juni eine Auswahl von rund 140 
künstlerischen Werken von Horst 
Janssen aus der Privatsammlung 
des Kunstverlegers Tete Böttger. Die 
Ausstellungseröffnung findet am 
Freitag, 26. Februar um 19 Uhr statt. 
Tete Böttger wird am Eröffnungs-
abend ebenfalls anwesend sein. Die 
Ausstellung umfasst insbesonde-
re Werke aus den Jahren 1970 bis 
1990, in denen Janssen sich neben 
der Arbeit an Einzelwerken immer 
wieder in unterschiedlichen Radier-
zyklen jeweils einem Thema widmet.
Horst Janssen feierte internationa-
le Erfolge als einer der bedeutends-
ten Grafiker, Plakatkünstler und Bu-
chillustratoren der zweiten Hälfte des 
20. Jahrhunderts. Janssens künst-
lerische Werke sind gekennzeichnet 
durch eigenwillige Arbeits- und Dar-
stellungsweisen. In nahezu all seinen 
künstlerischen Arbeiten lässt sich ein 
Moment der Destruktion erkennen, 

der mit tradierten Sehgewohn-
heiten bricht und über neue 
Form- und Sinnzusammenhän-
ge hinausgeht.

Horst Janssen wurde am 14. 
November 1929 in Hamburg 
geboren und wuchs bei seiner 
alleinerziehenden Mutter und 
seinen Großeltern in Oldenburg 
auf. Im Jahr 1946 beginnt er 
sein Studium als Meisterschü-
ler bei Alfred Mahlau an der 
Landeskunstschule Hamburg. 
Sein künstlerisches Schaffen 
findet große Anerkennung, so 
wird ihm 1964 der Kunstpreis 
der Stadt Darmstadt verliehen. 
1968 erhält er den ersten Preis 
für Grafik auf der Biennale in 
Venedig. Im Jahr 1982 finden 
zahlreiche Ausstellung seiner 
künstlerischen Werke in Ham-
burg, Wien, Tokio und Oslo 
statt. Am 31. August 1995 ver-
stirbt Horst Janssen an den Fol-
gen eines Schlaganfalls.

Ausstellungseröffnung in der Städtischen Galerie in 
der Reithalle am Freitag, 26. Februar, um 19 Uhr

Die Ausstellung kann täglich (außer 
montags) von 10 bis 18 Uhr besich-
tigt werden. 

Marija Rajewski's bezauberndes Füß-
chen (zu Tocka), 1981, Farbstift, Blei-
stift VG Bild-Kunst, Bonn 2016

Regionales Breitbandgespräch in 
Ostwestfalen-Lippe mit den Kreisen 

Paderborn, Gütersloh und Höxter
Paderborn. Wirtschaftsminister Garr-
elt Duin hat sich mit Landräten und 
Bürgermeistern der Kreise Paderborn, 
Gütersloh und Höxter zum dritten Re-
gionalen Breitbandgespräch 2016 
getroffen. In Paderborn sprach Mi-
nister Duin über den Stand des Breit-
bandausbaus in der Region und stellte 
den Bürgermeistern und Wirtschafts-
förderern die Rahmenbedingungen der 
Breitbandförderung durch das Land 
NRW und den Bund vor.
Aus den Kreisen sind bereits Anträge 
auf Fördermittel beim Bund gestellt – 
und zum Teil schon bewilligt - worden. 
„Wir brauchen lokale Akteure, um die 
Breitband-Strategie des Landes umzu-
setzen. Akteure, die die Bedingungen 
und den Bedarf kennen und die loka-
len Möglichkeiten einschätzen können. 
Hier hat die Region schon gute Arbeit 
geleistet. Jetzt kommt es darauf an, 
keine Zeit zu verlieren und mit der Pla-
nung und Umsetzung von Ausbauvor-
haben zu beginnen“, erklärte Minister 
Duin. Die Landräte Sven-Georg Ade-
nauer (Gütersloh), Manfred Müller (Pa-
derborn) und Friedhelm Spieker (Höx-
ter) erklärten, der Breitbandausbau im 
ländlichen Raum werde nur gelingen, 
wenn Kräfte gebündelt werden. „Für 
die Attraktivität der Netze aus Betrei-
bersicht wird es auf deren Größe so-

wie auf die Zahl der erreichbaren An-
schlussnehmer ankommen. Sinnvolle 
Erschließungsprojekte orientieren sich 
daher nicht an Gemeinde- oder Kreis-
grenzen, sondern an den zu erzielen-
den Effekten auf dem Markt. Interkom-
munale Projekte müssen also eine 
Selbstverständlichkeit werden“, so die 
Landräte.
Duin hob die vorausschauende Pla-
nung in der Region hervor und warb 
erneut für die Kooperation bei den 
Breitbandvorhaben auf Kreisebene.

Garrelt Duin
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Was gehört noch zur 
"Auto-Frühjahrskur"?
- Polster und Teppiche lassen sich mit einem Staubsauger von 
Dreckrückständen säubern, dabei den Kofferraum nicht vergessen.

- Türdichtungen und Gummis mit einem Reinigungstuch und lauwar-
mem Wasser gründlich abwischen. Anschließend mit einem Pflege-
stift aus dem Autofachhandel einfetten.

- Bei der Autowäsche auch an den Unterboden und die Radkästen 
denken und diese säubern. Nach dem Waschen das Polieren nicht 
vergessen. Kratzer im Lack versiegeln und abdecken, ansonsten 
drohen Rostschäden.

KFZ - Alles rund ums Auto
- Anzeige -

Gute Sicht - gute Fahrt
Nach der kalten Jahreszeit sollten Autoscheiben 

gründlich gepflegt werden
(djd). Die Tage werden länger, die Tem-
peraturen milder - genau die richtige 
Zeit, das Auto auf Vordermann zu brin-
gen. Doch mit einer gründlichen Rei-
nigung des Innenraums ist es längst 
nicht getan: Nach den Strapazen der 
kalten Jahreszeit haben vor allem die 
Scheiben eine gründliche Pflege nötig. 
„Salz, Schmutz und Feuchtigkeit haben 
dem Fahrzeugglas in der kalten Jahres-
zeit ordentlich zugesetzt“, weiß Martin 
Schmidt vom Verbraucherportal Rat-
geberzentrale.de. Sicherheitsbewusste 
Autofahrer sollten ihr besonderes Au-
genmerk auf die Frontscheibe legen. 
Denn eine eingeschränkte Sicht bedeu-
tet immer ein erhöhtes Unfallrisiko.

Scheiben sorgfältig reinigen
Zunächst sollten Salzreste und win-
terliche Schmutzpartikel gründlich 
vom Fahrzeugglas entfernt werden. 
Dann lohnt sich ein Check, ob die vol-
le Wischleistung noch gegeben ist. Be-
schädigte oder verunreinigte Wischer 
können Schlieren und sogar kleine 
Schäden auf der Autoscheibe hinter-
lassen. „Daher sollte man die Wisch-
blätter mit Scheibenreiniger und einem 

weichen Tuch säubern und gegebenen-
falls erneuern“, rät Fahrzeugglasexper-
te Thomas Krieger, Technik Manager 
bei Carglass. Während das Mittel in der 
Wischanlage im Winter das Einfrieren 
des Wischwassers verhindere, besei-
tigten hochwertige Reiniger für die wär-
mere Jahreszeit effektiv Öl, Ruß, Silikon 
und Insektenreste von der Scheibe.

Genauer hinsehen
Fast jeder Autofahrer hat es selbst 
schon gehört - das typische Geräusch 
aufprallender Rollsplit-Steinchen auf 
die Frontscheibe. Treffen die kleinen 
Geschütze auf den Lack, hinterlassen 
sie harmlose Dellen. Gefährlich wird es 
auf der Frontscheibe: Hier können sich 
Beschädigungen durch Steinschläge 
aufgrund der Vibrationen beim Fahren 
rasch zu großen Rissen ausweiten. Da-
her ist es ratsam, die Scheibe gründ-
lich zu begutachten und bei eventuellen 
Schäden einen Fachmann zurate zu zie-
hen. So repariert und tauscht etwa der 
mobile Service von Carglass auch beim 
Kunden. Weitere Profi-Tipps und Pro-
dukte für die Instandhaltung und Pfle-
ge von Autoscheiben gibt es beim Fahr-
zeugglasspezialisten.

Hochwertiger Profi-Reiniger 
sorgt für den besten Durch-
blick und schont die Materia-
lien.
Foto: djd/Carglass/Maciej Ble-
dowski - shutterstock

Ob auf den Scheiben nach den Win-
termonaten Kratzer oder Abnutzungen 
sind, sollte auf jeden Fall der Fach-
mann prüfen.
Foto: djd/Carglass/AstroStar - 
shutterstock
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01.04. – 03.04.2016    
Hotel „ Bayerischer Hof“  München
5 Sterne - Luxus im Herzen der Stadt 
ab 419,- Euro

01.04. – 03.04.2016
Mandelblüte in der Pfalz
Ein Frühlingstraum in Rosa 
ab 269,- Euro

08.04. – 10.04.2016
Tulpenblüte in Holland
Ein Blumenmeer im Keukenhof 
ab 222,- Euro

ERHOLUNG

URLAUBURLAUU

08.05. – 12.05.2016   
Sonneninsel Rügen                                                                                     
Ein Urlaubsparadies zu jeder Jahreszeit 
ab 479,- Euro

20.05. -22.05.2016   
Domstadt Köln
Viva Colonia 
ab 199,- Euro 

17.06. – 19. 06. 2016   
Moin, Moin! Hamburg
Erleben Sie das Tor zur Welt  
ab 199,- Euro

09.06. – 12.06.2016   
Deutschland -  Deine Flüsse
Drei Flüsse während einer Fahrt erleben 
ab 389,- Euro

31.07. – 07.08.2016   
Die Steiermark
Das grüne Herz Österreichs 
ab 649,- Euro

26.08. – 29.08.2016   
Breslau – Kulturhauptstadt 2016
Folgen Sie den Spuren der Vergangenheit  
ab 365,- Euro           

21.10. - 23.10.2016
Hotel „Vier Jahreszeiten“ Hamburg
Zeitlose Eleganz im Herzen der Hansestadt                                        
ab 399,- Euro

Merschhemkeweg 8 · 33397 Rietberg
Tel. 05244 906390 · Fax 05244 9063929

www.mertens-rietberg.de

„DA STEIGE ICH 

GERNE EIN!“

„Ich bin dann mal weg:“  Reisetipps
Anzeige

Was gibt es Schöneres als eine klei-
ne Auszeit mit unserem Lieblingsmen-
schen? Einfach mal ins Blaue fahren, 
vielleicht an einen See, in ein roman-
tisches Hotel, lange frühstücken, spa-
zieren gehen und Wellness genießen. 
So eine ruhige Insel in unserer hek-
tischen Zeit finden wir in Treschers 
Schwarzwaldhotel am schönen Titi-
see. Das 4-Sterne-Haus liegt direkt am 
Wasser und bezaubert seine Gäste das 
ganze Jahr über mit einem atemberau-
benden Panorama. Für einen roman-
tischen Kurztrip ist das Hotel wie ge-

macht. Zimmer mit Seeblick und eine 
einladende Wellness- und Spa-Land-
schaft lassen allen Stress vergessen. 
Der hoteleigene Strandabschnitt lädt 
im Sommer mit exklusiven Sitzgrup-
pen und Strandliegen zum Verwei-
len ein. Der Außenpool ist ganzjährig 
beheizt und im Winter ein absolutes 
Highlight. Wo kann man schon bei 
wohligen Temperaturen seine Bah-
nen ziehen und den Schlittschuhläu-
fern auf dem zugefrorenen Titisee zu-
sehen? Der perfekte Tag klingt dann 
bei erstklassiger badischer Küche in 

einem der hoteleigenen Restaurants 
oder Gaststuben aus. Individuelle An-
gebote, von der „Zeit zu zweit“ über 
das „Freundinnen Special“ bis hin zur 
„Verschnaufpause“, hält das Schwarz-
waldhotel unter 
www.schwarzwaldhotel-trescher.de 
bereit. (epr)

Romantische Auszeit, Erholung und 
Wellness am Titisee

Das haben wir uns verdient! 

Foto: epr/Treschers Hotel/
Achim Käflein)
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im Paderborner Land
für Sie gratis!
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GESUND DURCHS 
FRÜHJAHR!

PFLEGE IM ALTER

Einfach scannen und das komplette 
Magazin auf dem Smartphone lesen!

www.leben-im-paderborner-land.de
und an 700 Auslagestellen im Kreis Paderborn!

Jetzt
online
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KINDER, KINDER!

Düsseldorf. Nachhilfelehrer können 
ihren Unterricht in vielen Fällen anbie-
ten, ohne Umsatzsteuer berechnen zu 
müssen. Auf eine entsprechende Ent-
scheidung des Finanzgerichts Schles-
wig-Holstein macht der Bund der Steu-
erzahler (BdSt) aufmerksam. Gut für 
Eltern und Schüler, für die der Nachhil-
feunterricht dadurch günstiger ist.

Lehrer, die Nachhilfe oder Privatunter-
richt anbieten, müssen darauf achten, 
dass der Lernstoff auch in einer Schu-
le unterrichtet werden könnte, dass 
keine bloße Freizeitgestaltung vorliegt 
und dass sie auf eigene Rechnung tä-
tig sind. Damit sind die Voraussetzun-
gen für die Steuerbefreiung gegeben, 
erklärt der BdSt.
Im Entscheidungsfall betrieb die Kläge-

rin ein Lernstudio, in dem sie Kinder-
gartenkindern und Grundschulkindern 
Englisch beibrachte. Die Sprachlehre-
rin berief sich auf europäisches Recht 
und behandelte ihre Leistungen als 
umsatzsteuerfrei. Zu Recht, wie das 
Finanzgericht Schleswig-Holstein ent-
schied (Az. 4 K 19/15). Weil das deut-
sche Steuerrecht an dieser Stelle zu 
eng gefasst ist, darf sich die Lehrerin 
direkt auf die europäische Steuerbe-
freiungsvorschrift berufen. Zwar woll-
te das Finanzamt die Entscheidung 
nicht akzeptieren und zog zur höheren 
Instanz, der Bundesfinanzhof wies die 
Nichtzulassungsbeschwerde aber zu-
rück. Der entsprechende Beschluss 
wurde im Februar 2016 veröffentlicht 
(Az. XI B 61/15). Damit ist das Urteil 
rechtskräftig.

Nachhilfe für Kinder ist steuerfrei
BdSt NRW erklärt, wann die Umsatzsteuer-
befreiung für Nachhilfe- und Privatlehrer gilt.

Seifenkisten selber bauen
Kreativ-Kit: Eltern und Kinder bauen gemeinsam den hölzernen Kultrennwagen

Von Rennfahrern inspiriert 
und von Buben kreiert: Sei-
fenkisten machen großen 
und kleinen Heimwerkern 
Spaß. Foto: djd/vorwerk-
twercs.de

(djd). Im Jahr 1904 fing alles an. Da-
mals führte das zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts berühmte Internationa-
le Gordon-Bennett-Autorennen durch 
den Hochtaunusort Oberursel und in-
spirierte zwei Jungen zu hölzernen 
Nachbauten der Rennwagen. Das war 
die Geburtsstunde der Seifenkiste. Ein 
1,5 Meter langes Brett, vier Kinderwa-
genräder und eine Vorderachse, ein 
Kasten als Motorhaube und ein Hanf-
seil für die Steuerung - aus solch ein-
fachen Materialien entstanden die mo-
torlosen Wagen. Die Faszination der 
Holzautos war so groß, dass schon 
am 31. Juli 1904 beim ersten deut-
schen Kinderautomobilrennen 16 
Fahrzeuge an den Start gingen.

Heimwerkerspaß mit Seifenkisten
Knapp 30 Jahre später fanden die ers-
ten Rennen in den USA statt. Dort 

prägte der Reporter Myron E. Scott 
den Namen des Gefährts: Er nann-
te die kleinen bunten Holzautos "Soap 
Box" - Seifenkiste. Der Grund dafür 
war wahrscheinlich, dass einige der 

Rennwagen aus dem Holz von Trans-
portkisten für Seifen gebaut wurden. 
"Bis heute ist die Begeisterung für 
die selbstgebauten Seifenkisten un-
gebrochen", sagt Oliver Schönfeld, 

Fachjournalist beim Verbraucherpor-
tal Ratgeberzentrale.de. "Sie bieten 
beispielsweise Vätern eine gute Ge-
legenheit, ihren Nachwuchs an den 
Umgang mit Werkzeugen, Holz und 
anderen Materialien heranzuführen." 
Auf www.vorwerk-twercs.de etwa 
kann man jetzt einen Bausatz bestel-
len, der neben der Anleitung das Holz, 
die Schrauben, die Räder, das Len-
kungsseil, Sitzpolster, den Einschlag-
klotz und Schleifpapier enthält. So 
kann man sich ganz auf den Heimwer-
kerspaß konzentrieren und muss mit 
dem Einkauf der Einzelteile im Bau-
markt keine Zeit verschwenden.

Paderborn. Die städtische Kindertages-
stätte „Unter den Linden“ in der Pader-
borner Stadtheide hat mächtig viel Platz 
geschaffen: Neben einem im April ver-
gangenen Jahres fertiggestellten An-
bau an das bestehende Gebäude gibt es 
nun seit Ende Dezember 2015 auch ei-
nen großzügigen Neubau, der Platz für 
zwei weitere Gruppen bietet. „Durch 
die Baumaßnahmen wurden beste Vor-
aussetzungen für die U2-Betreuung ge-
schaffen“, freut sich Kita-Leiterin Mech-
tild Busch. Die Kita kann nun auch 34 
Plätze für Kinder zwischen vier Monaten 
und zwei Jahren anbieten. Insgesamt hat 
die Stadt Paderborn rund zwei Millionen 
Euro investiert.
Im Juli 2014 rollten erstmals die Bagger 
für den 250 Quadratmeter großen An-
bau. Helle und freundliche Räume, die 
zum Ruhen und Spielen einladen, sind 
entstanden. Außerdem gibt es nun eine 
geräumige, professionell eingerichte-

te Küche, in der täglich für rund 70 der 
insgesamt 106 Kinder Essen zubereitet 
wird. Durch die Erweiterung sowie die 
damit verbundenen Renovierungen und 
Erneuerungen hat sich das Gesicht des 
seit 33 Jahren existierenden „alten“ Ge-
bäudes, des „Großen Hauses“, komplett 
gewandelt: So wurde beispielsweise der 
Eingangsbereich großzügig erweitert 
und im neu gestalteten Kinderrestaurant 
ist ein offener, harmonischer Lebens-
raum entstanden.
Die ersten Arbeiten für den freistehen-
den, eingeschossigen Neubau konn-
ten die Kinder, Eltern und Erzieher im 
Dezember 2014 beobachten. Rund ein 
Jahr später präsentiert sich das „Kleine 
Haus“ von seiner besten Seite: Auf rund 
450 Quadratmetern beherbergt es mitt-
lerweile zwei Gruppen mit etwa 35 Kin-
dern im Alter von vier Monaten bis vier 
Jahren. Neben Gruppenräumen sind un-
ter anderem Schlaf- und Differenzie-

rungsräume sowie ein Büro und WC-
Räume im „Kleinen Haus“ entstanden. 
Die Orientierung fällt dank guter Organi-
sationsstrukturen leicht. Die Räume ori-
entieren sich in ihrer Ausstattung an der 
kindlichen Lebenswelt. „Das Herzstück 
der Kita ist der Spielplatz, der nach den 
Wünschen der Kinder gestaltet wurde“, 
sagt Mechtild Busch und erklärt: „Das 
gesamte Außengelände wurde neu ge-
schaffen, sodass den Kindern draußen 
eine Spielfläche von rund 3.300 Quad-
ratmetern zum Spielen und Toben zur 
Verfügung steht.“ Die Spielfläche im In-
nenbereich ist 1.400 Quadratmeter groß.
Das Team der Kita „Unter den Linden“, 
zu dem mittlerweile 22 Erzieherinnen 
und Erzieher gehören, arbeitet seit eini-
gen Jahren an einem offenen Konzept 
und hat dieses gemeinsam mit Kindern 
und Eltern weiterentwickelt. „Dieses 
Konzept zieht sich durch alle Gebäude“, 
sagt Mechtild Busch. So spielen und ler-
nen die Kinder in Räumen, die durch be-
stimmte Materialien und Gestaltung die 
Lernbereitschaft unterstützen und an-
regen. Ihre Spielorte und Spielpartner 
wählen die Mädchen und Jungen selbst-
ständig aus. Durch die Teilnahme am 
Projekt „Mitentscheiden und Mithandeln“ 
haben sich die pädagogischen Fachkräf-
te intensiv mit der Förderung und Stär-
kung des Engagements von Kindern und 
Erwachsenen auseinandergesetzt. 
„Für die Kita ist eine intensive Zeit des 
Anbaus, Neubaus und Umbaus zu Ende 
gegangen“, sagt Mechtild Busch. Im De-
zember 2015 konnten sich bereits die 
Nachbarn von den neuen Kita-Räumen 
überzeugen. Ebenso wie die Eltern zeig-
ten sie sich beeindruckt von der Grö-
ße der Kita, dem Spielangebot und dem 
weitläufigen Außengelände. Ein offiziel-
ler Tag der offenen Tür ist für den Som-
mer geplant. 

Freuen sich über neue Räume und ein neues Außengelände zum Spielen: Die 
Kinder der Kita "Unter den Linden" und (v.l. stehend) Kita-Leiterin Mechtild 
Busch, Kathrin Schlegel (Förderverein), Volker Hermann (Betriebsleiter Gebäu-
demanagement Paderborn), Caroline Wilmes (Förderverein), Peter Schwientek 
(Gebäudemanagement), Sozialdezernent Wolfgang Walter, Jugendamtsleiterin 
Petra Erger sowie (sitzend) Erzieherin Manuela Kettelgerdes. 
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Viel Platz zum Spielen und Entdecken
Kita „Unter den Linden“ bietet dank neuer Räume jetzt auch U2-Betreuung
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Bang u. Olufsen Design Fernseher 

Dekoratives Bild

-

Kerzenständer

7 Schmalztöpfe

Hochwertige zierliche, elegante 
Clubgarnitur -

-
-

Gästebett
-

-

-
-

Lichteffektgerät
-

Velux Fenster -

Nymphensittich + Wellensittiche 

Damenkleidung -
-

Mundgeblasene Bleikristallglä-
ser, -

Verkaufe

Tonbandgerät
-

Konfirmationsanzug

-

Solarium

Sitzsack XXL -
-

-
-
-

-

-
-
-

-

Verschiedene Größen, -

-

-

-

-
-

-

-

-
-

Herren,
-
-
-

-
-
-

Motorrad Lederkombi -

-
-

Kassettenrekorder, -

Verkaufe
-
-
-

-
-

-

JVC Camcorder,
-

-

Zwei massive Eichentruhen

Da. City,

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel 

Terrassenstühle,

Elektrische Auto-Antenne, -

TV Grundig -
-
-

-

-

Altdeutscher Wohnzimmer-
schrank 

Küche in L – Form,

-

PA Lautsprecherstative -
-

-

 2 PA Lautsprecherstative sehr ro-

-

Telefonanlage, -

Hochwertiges Komfort Stollen-
bett,

Musikanlage,

Verkaufe Ecksofa -

20 Tische

Feuerzangenbowleset

Brautmodengutschein -

Digitale Küchenwaage -

Ovaler ausziehbarer Tisch

-

Neuwertiger eleganter Woll-
mantel, 

Lymphdrainage - Gerät

Sägebock,

Aus Restauranrauflösung,

Wunderschöne 3 - Sitzer, 2 - Sit-
zer 

 Akku, für E - Bike,
-

 E - Bike
-

-

LED -Panel Deckenleuchte -

30 Umzugskartons -

KLEINANZEIGEN 
per Email 

senden an:

kleinanzeigen@

heggemannmedien.de
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Kinderschreibtisch mit Holzplat-
te ca. 1,20 x 0,70 m in gutem Zu-
stand, der Schreibtisch ist höhen-
verstellbar, die Platte kann man auch 
in verschiedenen Stufen schräg stel-
len, darunter ist eine Ablagefläche 
aus Metall, VB: 20 Euro, Tel.: 0157/ 
32264286

Holzschubkarre und Holzhand-
karre, antike Dekorationsstücke für 
Kaminzimmer usw., guter Zustand, 
Preis VB, Tel.: 0172/ 1456171

2 Korbsessel, neuwertig bzw. un-
benutzt (H/B/T 80 cm) mit Kissen 
für 99 Euro/St (NP Butlers 190 Euro/
St), beide zus. 170 Euro, kleiner Bei-
stelltisch geschenkt, Tel.: 05251/ 
7096606

Ledersitzecke zu verschenken, 
Natuzzi, dunkelblau, 15J, ca.320 x 
210, abzuholen in Elsen, Tel.: 0171/ 
4973173 o. Tel.: 05254/ 69491

Neuer Picknickkorb, 3 ESPRIT-
Handtaschen, leere Weinflaschen 
von 1956-1964, Bastelbücher Os-
tern neu, Tel.: 0174/ 7447207

90 Sektgläser für 36 Euro abzuge-
ben, Tel.: 05252/ 975435

Seniorenmobil Elektroscooter 
„Freerider Venus“ mit Ladege-
rät, Korb hinten, Stockhalter, Batte-
rien nach Standzeit nicht mehr lad-
bar, 190 Euro, FP: Rollator (Marke: 
Rehaforum Medical)  mit defektem 
Bowdenzug rechts, 15 Euro, Tel.: 
05252/ 208541

Dreirad für Rentnerin, zum Kauf 
gesucht, Tel.: 0157/ 32918226 oder 
Tel.: 0157/ 51158029

Wer verschenkt Küchenherd, 
Spüle und Kühlschrank? Tel.: 
0157/ 32918226 oder Tel.: 0157/ 
51158029

Zum Kauf gesucht: 2 Winterrei-
fen, 4 Loch, 185/65/15, mit Felgen, 
6J15ET43, Tel.: 0176/ 72445690

Suche Rammler, kaufe oder tau-
sche mit Häsin, Tel.: 05252/ 3193

Suche Münzen, Briefmarken, Post-
karten, Telefonkarten, Orden, Ab-
zeichen, Medaillen, Feldpost, Zinn, 
alte Krüge, usw., alles anbieten, Tel.: 
0179/ 9869337

Wer hat Haushaltsgegenstände, 
Werkzeug, Gartenbedarf und gu-
terhaltene Kleidung zu verschenken 
oder günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Wer hat Trödel Hausrat und Klei-
dung kostenlos abzugeben, Tel.: 
0176/ 43025694

Ich kaufe Ihr Zinn, Modeschmuck, 
silber und tafelsilber (ab 80 gestem-
pelt) und vieles mehr von Keller bis 
Dachboden!, Tel.: 05233/ 5124 oder 
Tel.: 0152/ 36527702

Suche eine Vertretung ab 01.04.-
01-05. für meinen Job als Altenpfle-
gerin, Tel.: 05251/ 55567

Wir suchen Antik u. Trödel Porzel-
lan, Glas, Gemälde, Alte Technik, 
Werbung, Postkarten, Spielzeug, 
Schallplatten Hi-Fi, Figuren, Design, 
Tel.: 0179/ 9869337 oder 0160/ 
4379972

Sammler kauft Militaria von Kel-
ler bis Dach, Offiziersdolche, Orden, 
Ehrenspangen, Fahnen, Uniformen 
und vieles mehr, Tel.: 05233/ 5124

Sammler sucht Bilder der Maler J. 
Struck, Gg. & W. Lucas, Jos. Domi-
nicus, H. Weitzner, K. Matern, Jos. 
Hunstiger, Wilcke sowie alle Bilder 
mit Paderborner und Bad Lippsprin-
ger Landschaften/ Ansichten/ Mo-
tiven - Bitte alles anbieten !! - Tel.: 
05252/ 9893112

„Keller-Flohmarkt“: 2 große Sä-
cke Lego, kleiner Boxsack zum Hän-
gen, Tigerenten-Kinderfahrrad, 12 
Zoll mit montierbaren Stützrädern, 
Fahrrad-Lastenanhänger, 2 Garten-
stühle Holz klappbar, Antike Vitrine 
und ovaler Spiegel Kiefer gelaugt je-
weils zum Hängen, kleine klappbare 
Werkbank mit extra Schraubstock, 
diverse schwere Vorhänge mit sha-
de out für Altbauten geeignet, Desig-
ner-Entsafter Gastroback, alles VHB, 
Tel.: 9373007 abends

Kondenstrockner 10 Jahre alt, 
laut, aber noch funktionstüchtig. Tel 
9373007 abends

Sammler sucht alles z.B. aus 
Haushaltsauflösungen & Nachläs-
sen wie z.B. alte Uhren, Porzellan, 
Bilder, Bücher, Möbel, Figuren, Post-
karten, Münzen u.v.m. - Bitte alles 
anbieten!! - Tel.: 05252/ 9893112

Junggebliebene Alte suchen alte 
Junggebliebene, Alteingesessener 
Kegelclub sucht Verstärkung, In-
teressenten kurz vor oder im Ren-
tenalter sind sehr willkommen, Wir 
Kegeln donnerstags, ab 20.00 Uhr 
auf der Kegelbahn "Anders" (ehem. 
Oberließ), Gute Laune und Spaß am 
kegeln sollten vorhanden sein, Tel.: 
0170/ 9527745

Livemusik für Ihre Feier als Duo 
oder Alleinunterhalter, auch mit Ak-
kordeon und von CD, Tel.:05251/ 
8780478

Suche MZ oder Simson oder Ves-
pa Roller PK 50, auch mit Män-
gel oder ohne Papiere / TÜV, Tel.: 
0174/7447207

Suche gut erhaltenen und gepfleg-
ten PKW, ca. 75 – 80 PS, 4 Türer, 
bis ca. 3000 Euro, von privat, alles 
anbieten, Tel.: 0179/ 9869337 

4 WR Conti Winter Contakt 91 H 
205x 55/16 wie neu, nur 4000 km 
gel. Gut ausgelagert, NP 490 Euro 
für 360 Euro zu verk., Tel.: 05254/ 
5546 Anrufbeantworter

2 Mazda Stahlfelgen, 4952 5-J13 
51387, 22 Euro, Tel.: 05252/ 51439  

Mazda Motor 1,6 L, 16 Ventiler, 65 
KW, Typ BG, ca. 103.000 km gelau-
fen, 340 Euro, Tel.: 05252/ 51439  

Volvo C30 1,6D, EZ 4/10, 150.000 
km, 109 PS, 8-fach Bereifung. 7.199 
Euro VB, Tel.: 0176/ 84646362

4 Sommerreifen für Astra, mit Fel-
gen, á 10 Euro, 2 Wohnzimmerbil-
der mit Rahmen, 4  Küchenstüh-
le mit Polster, á 5 Euro, Tel.: 0152/ 
22675595

VERSCHIEDENES

STELLENMARKT

Stellenanzeigen

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

AUTOMARKT

Wir suchen ab sofort eine(n) 
Logopäde/Logopädin

für 15 - 20 Stunden!

Vorkenntnisse wären von 
Vorteil, sind aber nicht 
zwingend erforderlich.

PKW sollte für Hausbesuche 
vorhanden sein.

info@logopaediezentrum-dahl.de
www.logopaediezentrum-dahl.de

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)
von 08:30-14:00 Uhr 

auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

4 Winterreifen auf Stahlfelgen, 
Reifen: 195/65 91T Ultra Grip 7+ 
von Goodyear, 5-Loch Felge: Fo 
6X15 FO15014 15163 154509 
8795, 2 Winter gefahren; guter Zu-
stand mit Radblenden 15 Zoll für 
250 Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 
69896

Auto-Dachbox, 320 Liter, 125 cm 
x 90 cm x 34 cm mit Trägern pas-
send für Honda Jazz abzugeben, 
zweimal gebraucht - Festpreis 100 
Euro, Standort Salzkotten, Tel.: 
05258/ 9756731

Biete meine Französisch Sprach-
kenntnisse auf 450 Euro oder Teil-
zeit-Basis an, Tel.: 0157/ 85016641

Welche kompetente Putzfee hat 
den Mittwoch-Vormittag 14-tägig 
noch frei und legt Wert darauf über 
Minijob versichert zu sein?, Info ab 
16 Uhr unter Tel.: 05252/ 976249

Haushaltshilfe Senioren, 3-4h wö-
chentlich oder 14 Tägig, Benhausen, 
Tel.: 05252/ 5948

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer mit viel Freude 
an seiner Arbeit, erteilt qualifizierten, 
gezielten Nachhilfe-Unterricht in den 
Schulfächern: Deutsch, Mathema-
tik, Englisch und Französisch. Habe 
mich seit vielen Jahren im Förderbe-
reich spezialisiert u. arbeite dort mit 
sehr guten Erfolgen! Ich bin enga-
giert, geduldig, absolut zuverlässig 
und hole jeden Schüler dort ab, wo 
er sich mit seinem Lernstand befin-
det! Interessenten melden sich bit-
te zunächst per SMS unter Anga-
be Ihrer Festnetz-Nr. bei mir. Rufe 
baldmöglichst zurück! Kein Geld 
für Nachhilfe? Gern unterstütze ich 
Sie gegebenenfalls bei der Beantra-
gung der Finanzierung! Tel.: 0176/ 
31075884

Computerprobleme, freundlich 
und fair. Alles weitere telefonisch 
unter Tel.: 05252/ 2087230

Dt. Frau su. Putzstelle, 1-3x p. Wo., 
in priv. Hshlt., bin erfhr., freue mich 
auf Angebote, o. Nachhr. + Rfnr. 
auf M. Box, melde mich, Tel.: 0174/ 
8854837

ZEUGNISNOTE.  Verbesserung 
nötig? Erf. Nachhilfelehrerin erteilt 
ENGLISCH Unterricht, Tel.: 05252/ 
2270

VERKÄUFE

Die nächste
 Ausgabe 

ist am Mittwoch, 
den 09.03.2016
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Helle Praxis – Büroräume, 188 
qm, Citylage, barrierefrei ab so-
fort für 900 Euro zu vermieten, Tel.: 
0151/ 58162768

2 Z.K.B.B., 73qm in B.L., in der 
Grünen Str., 1 Etage an ruhige Per-
sonen mittleren Alters für 395 Euro 
kalt + 2 M.M. Kaution zu vermieten, 
Tel.: 0172/ 1667745

Suche Mehrfamilienhaus in Bad 
Lippspringe, bis 350.000 Euro, Tel.: 
0176/ 21233752

Suche ebenerdige Garage oder 
Stellplatz/Carport für 2 Motorräder 
zum nächstmöglichen Termin Nähe 
Dr.-Pieper-Str./Mersmann Str., Tel.: 
0176/ 50162300

Suche Garage in Bad Lippspringe, 
Tel.: 0176/ 38132387

Paderborn-Benhausen, 2 ZKB, 60 
m², Einbauküche, Fußbodenheizung, 
zu vermieten, Tel.: 05272/ 8487, 
Tel.: 0152/ 53439947

Paderborn-Benhausen, 3 ZKBB, 
KfZ - Stellplatz, 81 m², zu vermie-
ten, Tel. 05272 8487, Tel.: 0152/ 
53439947

Suche in PB-Südstadt ruhige, 
neuwertige ETW, 80 - 110qm, ab Bj 
2000 mit Balkon/Terrasse + Gara-
ge (von privat), in kl. ruhig. Einh./Ob-
jekt., Tel.: 0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, 
EG, ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., 
Tel.: 0160/ 95254794 ab 18 Uhr

Ehepaar 60+ sucht kleine Woh-
nung, ca 60 qm, in Salzkotten, gern 
im Grünen und Terrasse, Tel.: 0176/ 
43025694

Suche  in B.L.  2 - Zimmer Woh-
nung, ruhige Lage, Erdgeschoss, 
400 Euro warm, Tel.: 05252/ 932504

Wohnungssuche, 45qm, Parter-
rewohnung in Paderborn Detmolder 
Straße, Ceruskerstraße, Heiersstra-
ße, Tegelweg, bis 340 Euro warm, 
Tel.: 05251/ 8790070

MIETGESUCHE MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

IMMOBILIEN

Redaktionsschluss:
02.03.2016

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten. Die Technik ist auf dem aktuellen 
Stand. Die Telekom bietet Ihnen eine Internetgeschwindig-
keit von bis zu DSL 50.000.
Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.
Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Stellenanzeigen

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

Erfahrener Lehrer erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht bei (lern-
willigen) Schülern zu Hause, Tel.: 
05252/ 940764

Dt. Frau sucht Teilzeit-Job im Be-
reich Küchen - Speisehilfe, Kan-
tine Reinigungsjob, bin langjährig 
erfhr., in PB + nähere Umgebg., 
Polzl. Zeugnisse vorh., Tel.: 0157/ 
52223519

Wbl. Putz + Hshlts. – Hilfe bietet 
ihre Mithilfe in Haus und Garten an, 
bin akurat, Tel.: 0174/ 8319367

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag und sonstige festliche An-
lässe, Tel.: 0173/ 8307183

Sozialpädagogin erteilt Nachhil-
feunterricht für Grundschüler/in-
nen und Hauptschüler/innen, Tel.: 
05252/ 8108680

Brauchen Sie Unterstützung bei 
der Kinderbetreuung oder Mithilfe im 
Haushalt? Tel.: 0157/ 59440251

Kinderbetreuen, im Haushalt hel-
fen, suche auch Stundenweise, Tel.: 
0176/ 26296150

Gartenfee hat wieder Termin frei!!, 
bepflanzen, umpflanzen, Einfahrt, 
Gehweg, Unkrtfr., Rasenpflege, He-
ckenschneiden, Rabattenpflege, 
etc…, Tannen säubern, Tel.: 0162/ 
3699787

Frau, mittleren Alters sucht in priv. 
Haushalt Putzstelle und sonst anf. 
Arbeiten, in PB und näherer Umge-
bung, Tel.: 0162/ 3699787

Qualifizierte Klavierpädagogin 
erteilt Klavierunterricht in Bad Lipp-
springe, Tel.: 0173/ 8307183

Biete an: Reinigung, von Bad/ 
Küchen – Fliesen sowie Decken/ 
Wandpaneelen, in PB + nähe-
re Umgebg., falls nicht errbr. bitte 
ihre Rfnr: auf M. Box, melde mich 
abends!, Tel.: 0157/ 59133301 

Zeitungsverteiler 
für die Paderborner 

Innenstadt gesucht!

Burgstr. 2 · 33175 Bad Lippspringe

Telefon: 05252 / 9653-0

verteilung@heggemannmedien.de

Suche Unterstellplatz für Wohn-
mobil, möglichst Elsen, Schloß 
Neuhaus, Mastbruch, Marienloh 
oder Bad Lippspringe, Länge: 6,30/ 
Höhe: 2,80/ Breite: 2,20.Tel.: 0176/ 
97853968

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB 
als WG, im Raum Bad Lippspringe u. 
Altenbeken, im Erdgeschoß oder mit 
Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 
9477351 oder 0174/ 8156135

Suche in PB (Stadtheide) Mast-
bruch, Marienloh, Schl. Neuhaus, 
B.L. ETW ab 80 - 90qm ab Bj. 
2000 mit Terrasse (von privat), Tel.: 
05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. 
Bitte alles anbieten, Tel.: 0176/ 
91455116

Wir suchen ein Baugrundstück 
bis 500qm in Bad Lippspringe, Tel.: 
0172/ 9456370

Suche Einfamilienhaus in Schlan-
gen, BaLi oder näherer Umgebung, 
bitte alles bis 230.000 Euro anbie-
ten, Tel.: 0174/ 7181544

Mitarbeiter/in 
auf Teilzeit für 

die Nachtreinigung 
gesucht.

Schriftliche Bewerbung
richten Sie bitte an: 

bewerbung@westfalen-therme.de 

oder per Post an

Westfalen Therme GmbH & Co KG
z.Hd. Herrn Meyer

Schwimmbadstr. 14
33175 Bad Lippspringe

Flexible Küchen- und 
Putzhilfe und Bedienung 

in B.L. gesucht.
Tel.: 0170 9221180

Nieheim. Ein wahrer Gaumen-
schmaus für die Ohren – zu ge-
nießen ist diese neue Schokola-
densor te, mit der ganz besonderen 
Note am Freitag, 26. Februar 2016 
im Sackmuseum Nieheim. 

Duo „Lieblingsfarbe Schokolade“ – 
Kleinkunst süß und verführerisch

Präsentiert von der Kulturinitiative im Heimatverein Nieheim

Ein Name, wie er verführerischer 
kaum klingen könnte! Lieblich süß 
und bitter zar t – so sind die Lieder 
von Hannah Silberbach und Maura 
Porrmann, die in deutscher Spra-
che kabarettistische Popmusik als 

Hauptgang servieren.

Die beiden Wahl-Hamburgerin-
nen lernten sich in ihrer Ausbil-
dung kennen und erarbeiteten wäh-
rend ihrer gemeinsamen Zeit an der 
Hamburg School of Music ein eige-
nes Konzer t-Programm. Selbstbe-
gleitend mit Gitarre & Klavier und 
gespickt mit direkten, kritischen, 
aber auch liebevollen Songs berei-
ten sie den Zuschauern eine har-
monische Reise von Alltagspro-
blemen bis hin zu zauberhaften 
Träumereien…

Karten im Vorverkauf im Modehaus 
Stamm, Nieheim, Markstr. zum 
Preis von 11,00 Euro. Vorbestel-
lungen gegen Vorkasse nimmt das 
Büro im Sackmuseum Tel.: 05274-
953630 entgegen. Eintrittspreis an 
der Abendkasse 15,00 Euro. Wei-
tere Informationen auch unter 
www.sackmuseum.de
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potheken-NotdiensteA
24.02. Bonifatius-Apotheke, Dr.Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 4224

 Rats Apotheke Dr. Klaus Michels, Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/ 98530

 Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/ 7154

 Südstadt-Apotheke, Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/ 3989

25.02.  West-Apotheke, Elsener Str. 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 300150

 Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 99988

 Apotheke am Salinenhof, Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten, 05258/ 93232

 Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/ 642

26.02.  Le Mans-Apotheke, Le Mans-Wall 9, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 27513

 Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/ 7187

 Kreuz-Apotheke, Lange Str. 3, 33129 Delbrück, 05250/ 53291

 Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/ 2646

27.02.  Marien-Apotheke, Am Westerntor 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 22007

 Matthäus-Apotheke, Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/ 76660

 Wall-Apotheke, Mittelstr. 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/ 820100

 Apotheke im Minipreis Center OHG, Bahnhofstr. 8, 33415 Verl, 05246/ 936388

 

28.02.  Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 282865

 Apotheke am Lippesee, Sennelagerstr. 1, 33106 Paderborn (Sande), 05254/ 941641

 Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 4220

 St.Vitus-Apotheke, Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957/ 348

29.02. Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/ 5405308

 Steinhof-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 47, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/ 5293

 Sonnen-Apotheke, Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/ 4084

 Rotgerische-Apotheke, Delbrücker Str. 12, 33397 Rietberg (Amt Rietberg), 05244/ 8868

01.03. Süd-Apotheke im Südring, Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251/ 65157

 Rats Apotheke Dr. Klaus Michels, Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/ 98530

 Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/ 98620

 Pollhans-Apotheke, Bahnhofstr. 57, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, 05207/ 921334

02.03. Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 760049

 Marienloher-Apotheke oHG, Von-Haxthausenweg 10, 33104 Marienloh, 05252/ 933883

 Apotheke am Alten Markt, Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/ 981930

 Alme-Apotheke, Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/ 98900

03.03. Heierstor-Apotheke, Heierswall 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 55472

 Löwen-Apotheke, Oststr. 12, 33129 Delbrück, 05250/ 982950

 Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/ 1822

 Priv. Markt-Apotheke, Am Markt 2, 59590 Geseke, 02942/ 4074

04.03. Apotheke im Kaufland, Riemekestr. 37, 33102 Paderborn, 05251/ 8744733

 St.Dionysius-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 20, 33106 Paderborn, 05254/ 6112

 Engel-Apotheke, Lange Str. 47, 33154 Salzkotten, 05258/ 930500

 Ems-Apotheke, Allee 27, 33161 Hövelhof, 05257/ 2345

05.03. Mühlenhof-Apotheke, Schloßstr. 10, 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus), 05254/ 99780

 Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/ 932024

 Westfalen-Apotheke, Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/ 98310

 Wall-Apotheke, Mittelstr. 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/ 820100

06.03. Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 280824

 Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 66991

 Rosen-Apotheke, Auf der Bache 24, 33129 Delbrück (Ostenland), 05250/ 52238

 City-Apotheke, Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/ 1281

07.03. Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 49696

 Apotheke zur Residenz, Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/ 2384 

 Apotheke Hiddesen, Theodor-Heuss-Str. 1, 32760 Detmold (Hiddesen), 05231/ 8444

 Rotgerische Apotheke am Nordtor, Bahnhofstr. 7, 33397 Rietberg, 05244/ 9748610

08.03.  Apotheke Schöne Aussicht, Warburger Str. 93, 33098 Paderborn, 05251/ 64222

 Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/ 6988840

 Westtor-Apotheke, Kleiner Hellweg 16, 59590 Geseke, 02942/ 2344

 Fürst-Wenzel-Apotheke, Paderborner Str. 442, 33415 Verl (Kaunitz), 05246/ 1617
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FIT & AKTIV
- Anzeige -

Mit Schwung in die reifen Jahre ...

RINTELN. Intensivpfl ege ist 
eine sehr persönliche Ange-
legenheit. 24 Stunden pro Tag 
werden die Patienten gepfl egt 
und betreut, 24 Stunden, die 
sich die Intensivpfl egerinnen 
in zwei Schichten aufteilen. 
Koordiniert wird deren Arbeit 
bei „I&K Ambulante Pfl ege“ 
von Rosemarie Kirst und Su-
sanne Fritz. Sie konnten jetzt 
sechs neue Kolleginnen im 
Rahmen von Einführungsta-
gen im Unternehmen begrü-
ßen. Kolleginnen, die hände-
ringend gebraucht werden, 
denn Arbeit gibt es reichlich 
in der Intensivpfl ege. Alle 
Neuen bei „I&K“ sind ausge-
bildete Pfl egefachkräfte, die 
am ersten Einführungstag 
eine Einweisung in Qualitäts- 
und Trachialkanülenmana-
gement erhielten und am zweiten Tag 
die nach dem Medizinproduktegesetz 

vorgeschriebene Unterweisung in die 
Beatmungsgeräte bekamen. 

INTENSIVPFLEGE   Einführungstage

Elisabeth Rinschede, Anna Arzer, Marion Frolov, Kristina 
Radatus, Carolin Obermann und Christiane Hornig ab-
solvieren ihre Einführungstage „I&K Ambulante Pfl ege“ 
in der Intensivpfl ege; hier mit den beiden Koordinato-
rinnen Rosemarie Kirst und Susanne Fritz. Foto: privat

Nach den Einführungstagen 
gab es dann noch Praxis-
tage mit Kolleginnen und 
Kollegen, um die Arbeit am 
Patienten kennenzulernen. 
Entgegen des Trends in der 
Allgemeinpfl ege gibt es üb-
rigens in der Intensivpfl ege 
auch viele Männer, die sich 
für den Beruf interessieren. 
Wer nach der Einführungs-
woche merkt, dass die In-
tensivpfl ege doch nicht der 
richtige Beruf für sie oder ihn 
ist, verlässt die Intensivpfl ege 
wieder. Die meisten bleiben 
jedoch, denn Intensivpfl ege 
und der enge Kontakt ermög-
licht auch jede Menge Pfl ege 
am Patienten: „Hier kann 
man die Pfl ege so richtig 
ausleben, wenn es der Pati-
ent wünscht“, so Rosemarie 

Kirst und Susanne Fritz. Fortbildungen 
im Intensivpfl egebereich ermöglichen 

dann auch Gehaltssteigerungen. Der 
wichtigste Unterschied der Intensiv-
pfl ege zur „normalen“ Pfl ege sind die 
Arbeitszeiten: „Zwölf Stunden für einen
Menschen in dessen Wohnung dazu-
sein ist eine Herausforderung, aber 
auch eine Chance“, so die Koordina-
torinnen. Elisabeth Rinschede, Anna 
Arzer, Marion Frolov, Kristina Radatus,
Carolin Obermann und Christiane Hor-
nig suchen diese Herausforderung und 
haben sich für eine Arbeit bei „I&K“ in 
der Intensivpfl ege entschieden. Wer
ebenfalls als Pfl egefachkraft an einer
Weiterbildung zur Pfl egefachkraft für
außerklinische Beatmung interessiert
ist, kann sich bei „I&K“ in Rinteln un-
ter der Rufnummer 05751/8906959
informieren.

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel: 05751 / 4099035 oder
0178 / 2021250

Wenn ein Mitglied der Familie zum Pfle-
gefall wird, wissen die Angehörigen oft 
nicht weiter. Ohne im Beruf kürzer zu tre-
ten oder auszusteigen, können sie die Pfle-
ge eines hilfebedürftigen Menschen kaum 
stemmen. Dann aber stellt sich die Frage, 
wie sich der Ausfall des Einkommens auf-
fangen lässt. Was berufstätige Angehörige 
kurz-, mittel- und langfristig beachten soll-
ten und welche Unterstützung ihnen zu-
steht, weiß DKV Pflegeexperte Alexander 
Winkler.
Nach wie vor fangen vor allem die Familien 
die Folgen des demographischen Wandels 
auf: 2,5 Millionen Menschen in Deutsch-
land sind laut Statistischem Bundesamt 
pflegebedürftig und in zwei Dritteln der Fäl-
le kümmern sich die Angehörigen zu Hau-
se um die Betroffenen. Davon sind 400.000 
berufstätig. Wer arbeitet und zusätzlich ei-
nen Angehörigen pflegt, steht vor enor-
men Anforderungen. Zwar hat die Politik in 
den vergangenen Jahren bereits eine Rei-
he von Gesetzen auf den Weg gebracht, 
um die Vereinbarkeit von Beruf und Pflege 
zu verbessern. Trotzdem glauben einer ak-
tuellen Studie der Stiftung Zentrum für Qua-

lität in der Pflege zufolge nur sieben Prozent 
der Deutschen, die Pflege eines Angehöri-
gen ließe sich „gut“ oder „sehr gut“ parallel 
zum Arbeitsleben organisieren.

Hilfestellung für Betroffene
„Umfassende Informationen sind in dieser 
Situation das A und O“, meint DKV Pflege-
experte Alexander Winkler. „Die Pflege ei-
nes Angehörigen ist ein Knochenjob. Ge-
rade berufstätige Menschen sollten sicher 
gehen, dass sie alle ihnen zustehenden 
Leistungen nutzen. Sonst riskieren sie, sich 
an der Doppelbelastung aufzureiben.“ An-
sprechpartner gibt es bei den Pflegekassen 
oder bei der Compass-Pflegeberatung; zu-
dem informiert das Bürgertelefon des Ge-
sundheitsministeriums über die rechtlichen 
Rahmenbedingungen: 030/3406066-02. 
Das Ministerium hat außerdem auf seiner 
Website einen digitalen Pflegeleistungs-
Helfer eingerichtet: https://www.bundes-
gesundheitsministerium.de/service/pfle-
geleistungs-helfer.html. Auch auf der Seite 
des Verbandes der Privaten Krankenversi-
cherung, www.pflegeberatung.de, finden 
sich viele nützliche und hilfreiche Tipps.

SOS-Lösung für berufstätige Angehörige
Manchmal werden ältere Menschen von 
heute auf morgen zum Pflegefall. Dann 
muss sofort eine Lösung her. Doch einen 
Platz im Pflegeheim oder einen geeigne-
ten Pflegedienst zu finden kostet Zeit und 
Mühe. „Um in akuten Fällen Unterbringung 
und Pflege sofort zu organisieren, können 
sich Angehörige ohne Vorlauf bis zu zehn 
Tage von der Arbeit frei nehmen – ihr Chef 
darf dies nicht ablehnen“, erklärt der DKV 
Pflegeexperte. Hier spricht man vom „Pfle-
geurlaub“. Für diesen Urlaub zahlt die Pfle-
geversicherung bis zu einer bestimmten 
Höhe den Gehaltsausfall sowie die Arbeit-
geberanteile zur Sozialversicherung.

Ein zinsloses Darlehen vom Staat
„Vor allem aber müssen pflegende Ange-
hörige sich fragen, wie sie den Wegfall des 
Einkommens während der Familienpfle-
gezeit abfedern“, meint Alexander Wink-
ler. Betroffene haben zwar Anspruch auf 
ein zinsloses Darlehen vom Staat – doch 
gleich im Anschluss an die Auszeit ist die 
ratenweise Rückzahlung des Geldes fällig. 
Zumindest sorgt die jüngste Pflegereform 
dafür, dass pflegende Angehörige ab 1. Ja-
nuar 2017 bei der sozialen Absicherung 
besser dastehen: Jeder, der einen Ange-
hörigen versorgt, erhält ab einer wöchent-
lichen Pflegedauer von zehn Stunden zu-
sätzliche Rentenversicherungsbeiträge aus 
der Pflegeversicherung. „Zusätzlich gibt 
es in vielen Unternehmen inzwischen Be-
triebsvereinbarungen, die betroffenen Ar-
beitnehmern flexible Lösungen eröffnen“, 
weiß der DKV Pflegeexperte. „Berufstäti-
ge Angehörige sind daher gut beraten, so 
früh wie möglich das Gespräch mit ihrem 
Arbeitgeber und der Pflegeberatung zu su-
chen.“

Wie sich Beruf und Pflege vereinbaren lassen
Erwerbstätigen Angehörigen von Pflegebedürftigen stehen viele Möglichkeiten offen

Dieser Tag war ein ganz besonderer: Ida Wiebe hat am vergangenen 
Freitag im Güldenpfennigweg ihren 100. Geburtstag gefeiert. Zu den 
Gratulanten zählten auch Bürgermeister Michael Dreier und der stellver-
tretende Landrat des Kreises Paderborn, Vinzenz Heggen, die der Jubi-
larin einen Blumenstrauß sowie eine Urkunde überreichten.

Ida Wiebe, geborene Nickel, erblickte in Kasachstan das Licht der Welt. 
Mit ihren Eltern, deren Vorfahren aus Deutschland stammten, und vier 
Geschwistern wuchs sie im Bergdorf Rebrovka auf. 1940 heiratete Ida 
Wiebe ihren Mann Abraham, der jedoch nur ein Jahr später einer schwe-
ren Krankheit erlag. Als junge Mutter eines Sohnes musste die Witwe 
fortan ihren Lebensunterhalt verdienen. Sie arbeitete in der Kolchose, ei-
nem landwirtschaftlichen Großbetrieb, wo sie ihren zweiten Mann Fried-
rich Mauer kennenlernte, mit dem sie 1945 vor den Traualtar trat und 
drei Kinder bekam. 

Mit 80 Jahren veränderte sich Ida Wiebes Leben noch einmal grundle-
gend: Sie verließ Kasachstan, um in Deutschland ihren Lebensabend zu 
verbringen. Mit der Familie ihres Sohnes Waldemar fand sie ein neues 
Zuhause - zunächst in Brandenburg, dann in Paderborn. Zu ihren Kin-
dern hält Ida Wiebe bis heute engen Kontakt und auch ihre 16 Enkel, 37 
Urenkel und 6 Ururenkel sind bei ihr stets willkommen. Mittlerweile zählt 
ihre Familie stolze 87 Personen.

Bürgermeister gratulierte 

zum 100. Geburtstag

Ida Wiebe feierte im Kreis ihrer Familie
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